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_ Am Montag den 11. Juni sagte man in einel' deutsch-=-

sp::'8.chigell Sendung des Moskauer Rundf'unk~ u.a 0: Die Di'.ue:....des jet zigen Z~J.··
I standes ·ist .vor allen Dingen von der Erfüllung jener J?ordo:::'Ungena bh~ngig,

die in der am 5. Juni in Berlin Unterschriebenen Erkl~rv.i.1~ der Alliiertej:l ent~
halten sind. Derge6enw~rtige Zustand wird ein Ende finden, sobald alle .For-
derUngen de::s....SiegermMcb.te voll erfÜllt sind und die Alliierten sicher sind,
dass der Na.zismus und der' deutoche Mili.tarismus vollst~ndig vernichtet und
nicht l~nger eine Gefahr fUr den Frieden sind •••• Die Sieger~chte vers~.ehern
dem dautsche~ Volk, dass Deutscbland bestehen bleibt, gleichzeitig zeigen
sie dem deut sahen Volke klar" wie es seine Verbre chen gegen die Mensch..~eit
wieder gut m.nohen und vJil3der se,'inen Platz in q,er Gemeinschaft der Hationen.
einnohmen ka.nn.·n Die stii"mne e.us dem.Aethor' sagt uns also ganz k12r, dt-,ssd..i.o
Neugeburt Deutsehlands letzten Endes davon abhttngig ist, in weJ.chtm Tempo
und mit welchem Erfolg das'deutsohe Volk selb~t den Nazi/?mus u-"1d Militaris-
mus ,verniohtet und sein Volksleh~n demokratisoh geste ltet.
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. W enn das deutsche Volk 'seine Vorbl"'Ochen 8n der M0ns\3hhoit

wieder gut maohen will, dann muss es eh:.....lich und offo~l die Schuld an0rkennen,
die es auf sich gela.den bat. Hier .r,bcl' zeigt sich bei vielen Deutschen Gin
Unvormtsgan.sich in das Reohts0tnpfind.ondel' anderen Völker einzufühlen und

. die Schuld. Ddutsohlands zu erke nnen. "Warumtrie b Q,er deutsche ,BauE;:C'u-"1cl Hecnd ...
'werker a.ls Landsol" geklaid;et die B9uorn und Handw3rker aller ouroplUscbon
L~nder zu :i\lillionan von. IIaus ..Hof und Werkstatt und warum eskortiü:-t'Jn sio
die Millionen zu besitzlos.en Sklaven gomachton auslgndischen Bl"'~:derzur Zwangs-
8.1'beit nach Deut sc:l1and ? Ws.rurll-stÜrmten die dout sehen Arbeiter 1Bc:,uern und
~tltte lst~ndler als Soldatdn gekleidot gegen die sozialistische D0~ilokratie c~oD ..

ostens und gegen die bttrgorliche Demokratie dea.Wostens? Ws.:I1Umgingen'd::;ut~',
scheJungan und Mtlnner hinaus in a.lle Welt-und orsohlugen die Jungen und
M~'hnar hinaus in alle Vl/elt und orschlugen die Jungun und Mltnnor der andoren
VcSlke,r '/ W ::.ru.m, .K.ain.. ersc.hlugst Du Deinen Bruder Abol 'Cu So fraBen uns die
Hend-und. Kopfarbeiter ganz Europas. .

• l, ,J?;t.g ·Re~httJ:m.er aer an.~ren Jm;Llc~rJ.".Q.ckt!?..!1.t-
'.. Immor wioder hUren viiI' die Erwidcr.,.

u~J.g aus dem Munde deutschJr Kameradon:ll W:!:r,wurden von Eitlor gezWungon, wi:::>
waren ban g 0 vor der Gestapo und SS. \. nun, in don TalL~s und Flugz'eugen
sassan Manschen nit eigenem Denken Ui.'1.dWollou, die Millionen Landser .. P::.1r.lzer·~
grane.di.ore I Polizdlso1daton und Matl"'oscn hatten Waffen in ihren l~ttustcn UY1d

,we.r ~tte sie daran hindern könnenihr Wollen in die bowaffnot<) Tat umzusetzen
. und gegtin den Feind Europas, .don Foind Deutschlands, gegen Hitler 7,iU ma::scbie-
ron 1. D3utsobland für sioh zu eroborn und vom Nczislnun ZU' bc'froion? Nein,
die J:I'U:cchtvor dli r Gastapo orkUtrt und en:tschuldi-:;t nicht s. "
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. Ein IQ:u1lerad' de r :Viehrmacht go.D t~·U<J.d 'klnre und. einsichbiga Antv~o;.>t : 11 ,Wir '
:folgten :Eitler und don Nazis'; weil wir durch. die' ml"ooorung fremdol'; Lt~nder .
auch. deren Reichtum cri.varben. Es warnicht'uurrder Siegest8.umel, der uns ver .. 1'"
blendote; sondorn d.er nach Deut~chla.n0:flle ssendc strom ger~'\lbtvr Werren aus
o.ller Welt korrumpierte,. un,s und lT'.achte 'Uhs den Nazisgert1gig~, D<'H'Hazist[at
bezahlte dun' nüstungG:~pttal;isteih Bonzen tL.'1d.Kriogsg~winnlJrn11illial~d0n:

.mit. fiil:re de.r E..US al1011.' europHiachen BSlikan gel"(1.ubtf.:,.l"E!J..pitt;<.liGn~Dor deutsöhe
Ifun:;el bel;1errschte E.u.t.-..op'i;llmd forderte. hohl;) Tributo. von dorl anderen Ifolkern.
In a.~n erob.3rten Gebi~ton 'siedelten Nazibauern.' Das deutscho Volk tatsi.ch

. gut, an den ger[lubtonReicbtt1mo~l'l'anderer wjlker. SchuhElji StrUmpfe ..Kle.idung
'.': Hau'sgerHt, We:t~kzet;g, Galet, Schmuck, F8hrrttdcr,. Maschinen,. Vi\:lh.. Lebensmittel

usw. alles viurde dc11..uH:3siegtonll genom:n,'}n UJ1.d. nach Doutschland vel"fraohtot.
Und die frft..'l1....!"'..;n.E;igenttt.ll0r'ZSie. wurden orschla~en Ddor als Ar.beltssklavon
benutzt 'bis sie an Uob(lt'e.rooitungt.Hungu1" oder (lenlc.kschl.lss starbeniouKI').;.n~
Du QI'schlugst Deinon 'B~:"u.der A~c);, Ul11 Dich zu b:,;reic-'li.~t'n",

Do1' Neuia'hT'Rf.lb~nn ·d6t' 141~'l't}~'R--ehen.VoJ.:kos.·
- .................... ~ ....;.~ ......."'?-'~-; .......... '1"' ....~~.-n.'~~~">:,..'1'r.,, ........ ..-....j.~ ........,_ ...l.'~._-""-

, Das deutsche Volk glo.:i:cht heute noch ~in!Jm Mt..nne$' ,der sm Jah.i:'es1':.~bschluss·.
, ,'ein bosseres .Loben gelobt ul1.d dann doch das noue' Jah:::- ,nj.-cht besser gestaltet' ..
·.a1s& s al,to~. Die ~glYnd()t', "Russen und Am0rik!.:i.p.erh~.beB.d.os getan, V'lD.S d<is.. .
·C!.euts.cJ-"oV61k selbst hlftte .'tun :mttsson..: 'Bie'ooban don Ftischisnluß üntm:t~htot; die
KZ getsffnet t den Weg',~uni Au.rbau ein~s .:demokrat1schon undfrieeUichGn Deutsch ...
land ·freigemacht" dart1J:", oraohtensie unschtttz,bare'·Öpfo.r' ~.n Gut und Blut.Wir '..
selbst aberJoc,s deutsoh0Volk, gingen bis .~bitte.ron·,:E:ndo· l1d:t Hit10r.Und·

.nun, ·dauns ..wodor KZ 11.ochGestapo bedrohen, W8.S ,tm! wir 'nun. ?-: S~br.~ll d,i"lh u..m..
Kamerad i Der Nazismus ist goschlagen, d~ot)FUhI'or fI sil}d tct;> gcfJ.?hen oder
gefangen •••• und doch,...,vonweIDlasst'J.hr.':;uch n';:ch.i:J. d':':l1u,'.gcrn lL'1d,ünter-
kUrifte·n.leiten '(. Von,donsolb$.n NczisJ Ein bischEHJ.. g6tarnt, freu.ndlich und .'
soo vJrnUn.ttig ·u.nd.v.erst~herJd./Wir. wissen s~hr wohl,. a.nssboi ddh.'brcitGn ..

. Mc.ssonc in'qe 1" Heimat· und in do,n L[I"gorn ·hier·, . de r' 0rnstö Wille- vorhandon ist 1

m:t t .den Nazi s g rUn d 1 i; ci ha u.f z,urltUi.'1l'On Jo • doch ·dÖ;L'" ""i lle [I"118 in,,: .or.U'l.O
rrat,. wird. zum einfache'fl .J.J.ppeubekenntnis ohi.l,o Wort. E;J' hilft nj,e:l1:ts, wen:~
die Alliiert.:) n di 0 G::;'OGsen'hrIngen,' und n....li,.,; die kloinen~Ftthr'Jr laui'o 1.1. 1~.s st,
oder ihnen gar freiWillig :d5.eWahrung ··I!.1..U'~'3r,.Intol'0'S.so.n. anvortr~t\.tt p Dia. Anti-'

, faschiston in allen r-48orn.mUSsen ·1-hr~ falsche ,S')i1.t1~nG!:.talittlt gegonU.b::.j,'"
fru..'l-)0ren·· Nazis üb3!"windon~und müssen"die We.hrr::"''1.2; Q.pr· d~u.ts·~honIntor0SSt3n
sOWöhl'i'nDeutsohlnnd al:{ auch unter F1Uchtlingeu,SoD.unt:;u, Verwundeten und
i.n don deut s chon Aus'lr.ndsorgflnisatiol1.o·n Ubernei::rrnou .. ,Die N,-:;.zis~ I':·b gros,i1G. odel~ _
klein0··Fu..~n';r, hp.bon ihrB..IJrif~higkeit' Deutso~land Zu Woblstand~Cnttck dn~ ..
}"riede. zu. fUhren , Z1..T lio.nt.ge l.,GWiGaG:n4'-~'·" ..... ~~~_... ...._... .... ,

b . ., , .

W c. s'" t U:: n?
-. v7ö tDiCblml~er Gilte· Gomeinschr..ft deuts6he:r', lr.ons<}hc~.1'oxistiert J .is·t dor
0rsteUno. notwendigsto Suhritt dio .Sohnffung·' einG':' orgDni.siG:l.'t8!1 FUhru.ngd.;ls
s nt1nazistischon K'.~mpfe.s. und CÜO Züs~'mmenfn.ssung·GJ.lt;H' J·c::J.Ol'Jl dio nie H~zis"l:;0m '

,Wo.reh. E.holl'.LD.ligeZentrurilslouto t Dcm.o':::ra.ten, Kommu.nist0u, GOV1Urks cha.t"'t0r ,~-le:i:ahs ..
. bunnerleute, ovangelisohe ,und ka.thoL. sehe' Cru·i.ston,· 1!lüsson sich ond1:i~h .zu- . '
"sa.mmentun, sich oir.l.tg-el'l. tL.'1din ßomcinso;men Bespreclltmgon oinig werdon;- wolchor

Wog gegangen werdon :;::ann. lila mu.ss 0.lne Lei ti..Ü'lg:.'gewählt. worden: die gest'Ütz.t
aur·.9:~oAntifD.s,}hi sten dann q.Bn Kanipf um: die E.:i.n.igungn.11orDe~tsah0n .gege.il·

. die .Nazii3 und f~i.r Demo'kfttic orgo.uisiert .Abo.a~ einer u;.uss die In.i.tiative '
..'.erg::....oif·en und be ginnon~ . .' . " .

, I,n za~lre1chen Lc..g<')2:'n h<:~'beuinitint;ivroiche. IUu..i1e~,...d"...n schon ~J:.::.g~.mlleh.ein
neuü,s doutsches.Gemoin3chcf'ts- und Kl.lltl;_rlebon aui' G4Jln;:,okratis·chel'l Basis zu'
org8.nisieren. Vortrf~u~llSl(;ut0 in -SJ,Ju·:".n uridGGmei:rl;:nn:~.ftGn :]'owie' vo::"sohiederi-
r.~:,'Gige Kommissionen r:~~:cdüngowl)'hl·:: • ..:-'.uch die hUhGl"''':1l1Ir.d.tu::.!.b0n wur.denzumTöil

·gcwtrhlt. Aber trotzdem zeigt sich, d,:~ss .dieAnti:.t'r-scl·i:r.3tun l1'LL't' z5gernd,'uuf-
t;l"6·ten und. sioh sche\10n, die verantwor'tli~ho IJoitung' zu Uüornef.imen.' 'DGll Nüzis

. gelingt es durch geschiolt'.;;,; Meenover oft wiüder dns. 1lo:r·'truuel1ciorMassen zu .
orschleichen unu die fak'c.J:scheI,Ic.cb.t·zu 'YJDcclten. Die Hn'1.Dtursa.cha dafür ist
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dia Tatsache, Ctee'DS os w~~',irondes eine ZU8ammonfo.ssung nilor [mtinaz1stis'1hon,
demokratischen Krl~ft;j noch nicht eibt, 1'1'ochimmor eine ill.eg1l1o. Ne-ziorguniso.~ ..
tion b3Stoht. ß.o kömmen wir nicht woi ter. Es ist .notwendig .. gegenU.b.'9r ~+).;,er:'~_
ehe~liß.<m. NC'.zis misstrn.uischzu. selnund sie von ·ul1e.n. Posten zu enti'ornon.
ITege n don 'lü:t."'stecktun ;:~rgc...ni sie.rte n H2.zi smus billt' nur'd0 r offe n0 örguni siert
ge.fUhrto n.ntif'nscbistisoha llInssenkampf~ ..
. . Mun k::..nn euch, gloich .von welcher Soi te, koine Ftthror nufzwingon, abor
·wenn Ihr' solbst clic:bankrctten Nuzis nicht zur Seite schiebt,.dDnn wird. uns
·rrl.emlli.1d gleuben, df'.ss wirunserc Zuk'.U1ft anders ge'sta!ten kBnnen ~~ls c1i8 Vc:"-
gungenhoit« Denkt daran, dass die Reinigurig Dautsc:llands und soinos geistiSGn
JJebens. die Voro.:ussotzung tttrdi.e Wiodergewini1lli"1.g .unseres PlntzG:J inder G,,;-
moinsoht.ft der N[~tion·;;;l1ist. .

Nur die EL1igl'mgü.llcrP.ntif'aschisten zum orgcnisiert6n Hn.'ndeln gibt dem'
deutso1-1cn V;';~ die Ei">f'ft in c1.8mok:t:'ütischomGeist den Scl:'.l[.mdfler~k'soir!6r
zw~J.i' jt:O:lri 3Gn. ND.zi bnr bD.rei· c. us zUl (58 chen.
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:'~;"'. l ...;. I } .•/ . ,}..~;'/. Wllh..""G,ndder :periodo.·. ,in dor D<:)utschlo..nd
,t .., {'.-: .. -,.., f" ..1"-, .' (_ . ~ .1.1" '.' . f ..~ . , ,

•••••. : ., •• :.' ••.f·.·.·.•·.f.:·;.:~ "",.,.'{ ••..·vLf .'..',,, ..,.,.1 r.., ; .'; j i ;•.... I /"(' f" , d' . t F d r:r d b ri.:
. _~./ ...·t' ..././ ,7',.-' }'..t:.../' ;".·i ..'~.J' <I,,' ('A-#'" .C.;;> ~6 ers on orerunoon 01' eu.J.l1b:rungs-

i~ (,' • , .:'/.; • •••:;':.:::·,l:· ,)., f';/'< .. ' /";~'~/ ~~~~~t~C'fu;~~;QI~O~~~;;'L];~:~l~d W;~~d~;e(J...J:.:r'" C.; "tL/{".,·!...(.:·j .;.\!~::,~".~:~~;.!'{,'.'
,.....(" . .~., " ,.;" ':" .~;.' .' ~Vertretern dDr Al;Liiertentl Ctusgoübt
..: ) ':'., • Cf:!"" ;." ,,;.. ,{;., /"', i V..' werde n. :.
I • -~.." " 1- I ~~./' /' I j - .. " ",.~,I' ,..., "d" ~... ''.····".;·..(...·v ,_.'L··'_.··· •. '~..I" ',.·'i"".. Am ,,~ JU~'li'Wu.r e '~m RD.ol.o ilIcskau ein von

SOYJjo tisohors (;)ngli schor ;t·amö!'ikani.soUol" ul1df::-unztlsicher· Soitcgo schlosse1:los
Abkommen mitgete-ilt~ An de.):' Bosprechung, dü; ~n BOl"J.in· stattf'r!.nd, nahmen t'.:)il:
der ru·f:!sischeMn.rsch9.1 SjUkow, ..Felt:mnrscbe.l Montgomery, Gener:::.l Eisonhover.

'.und der f'!'nru~(jsische Goherc.ldo lattrc do Taesigny. Dies'0: Vert:rot.n~ der ober, .
.konunundos dor o.lJiJ.orten Wrid0r nonneilsi eh in Z'ukw.Ji't '!Ve rtroter· dG:i."Alliier'':''.
ton" und handeln im Namen ihrer respektiven l~cgierutJ.gon und·nr..ch deren An....
Vloi$ungon ih ::'hJ."ün respektiven, BcsatzUJ.1gs ....Zöhen u....'1.d·'in GE.:mOll).smnkeit, 'V,Jnn es
. si eh u-'''';l Jrr~g<.,}nh['.ndel t; die ganz Dcutscb],and fl.ngo'hon" .
. In dies0!' gomoiasc.mo~ E~'lkl~rung heis'st 6S U,I?;t \'Ji~ folgt :

1. Dit) .sowjetische, ~l"itische ;('<·m~"';ril{'[1.n{sclie'·und· frnnz~Jsischo HCGiElr'un~ \'-:.o.;;r-
· nehmen in Daut schlnnd ',dio höchsto' MI?abt, d. h, die MG.cht ,die' oi t:;c...cr von der
· doutsol1en Hegierw~,dem Obol'lkorrm5.!).do·,odlJ r lüidc:L'On 9rovinzio llon und k0i1:ill\Jna-
Ion. Be.hördenin D.1utsphlapd ausgeübt wurde ....

2. Die Ue'bl:ll111chmcdel"Macht:in DGütsohlo:nd 'durch die gonc.nntenvier Rogicrun-
,gen bedeutet· keine ,Annexion Deut t?chliJ.ndso .

.'3" 'Nachdem im Prinzip di>J Gj,"Gnzo'n DiJ1;l.tscb.lf.llds· i7ieder G.1..1i' de 11 E~t;t-Lnd'von 193'7
zurticlrg0ft~hrt SL1d; d,,,h. zu den, Gren~en; wie sie v.or der }j:;) set zuag '00 storei :)hs .
und ,del" Tscheoho- Slovt:ko!. b0standen, ··erklttl'Eln. die sowjotis'ch,o, ~t...gJ.ischai .
e.morj.kn.nisohc u.nd fre,HzBsischeH.egi0ru..."1.g~ .dr~ss sio die zuh.111.~fti38n Ur0:;:u~on

· DGutschlcl1Qs::dor' oinos Teils dess01:0on' fest18sonvwrden. Ebenfalls W01"c1.,nl
sie den statüs fÜl" Deu·~twhl[-:::d ode:r?soiu;2.l oj.nzf;lnen Teilo bostlmnon.:.

Nach diesen FeststOllungen enth~lt di0 Erkl~r1..1ng der AlliiGrton eine
von Forderungen an mut schland.

...~ .. "HjJ.no

. '.. . .
!'. ) Alle rrd.litUrischen Formationen iJ..nd.Ar:lagol1 werden unter r.'lio Kontrolle dor
Alliierton g0stellt~ ....
b) .Alle Kriogs- u.nd Hflndelsschiff.:::. sollen d03.:t vG:i.~bleiben wo sio. sind ock:\.""
si'ch zu den nltchsten von .don ·.Alliiorten tJoSQtzt8n He..f0n buge be:uo
c) Alle IC....ieg31l11?tori:lli~n und Kriegs~:Lu.srüstungen W01~d.0n den Alliierten U.'.)crr--
gcberi~ .' .

· d) All:0 FHbriken) Lnboratorien' usw.' were:ton zur Ve.rf'ügu.l1.g d.er Alliierten go",:
stollt~ ,



0) Allo IC:r.-:'C382ot'Q.llSODß,.'1 L1 L.>~;.tsuhlnncl.,. -:tio ~\:'lgCl;,J2:lg0 oL;:)l' ..lex' .(J~"j.:.~L'J0ü Q

·I,T,..>+ •. ~ I"''''''~''.''' ,..,': ~",~J 'rr:~ <'''.·~·,ri,':t· ..., T""~A,;,\.'.: g"r: ~".- >\1"'.1"1 -~'tl-""" ""',,' ,......,1"·' ~t~r'l';" "''':'''~~;;'~-r'···.r - ..• ,") \1'~".Yl~4 Y": ~_ ....
.I..'J';. -.;, .... '...,' .. .:.'.:.. 1..1. '-:':,J •. .L"'V7- ~'i t ....... ~(~JJ...J.. ....- ...... u.....-::...~.b-..:..L..:....I'C·r ... 1.i )GJ..I~UO c ....L. C k.; 1t.- ... \•.:SÜu..rcd~ Qu..!.. v .......;,,(;:.:•...i..:..ll.;on

-~flj'·..;·,·~.....-:.--,(·.r· ("j"'"1 n 1--....,," ~"n'i";---1'+- S' 1'0. od·:>~J.' r: 1.' S .,..,..,,',.!; t'-j <:!C'\-l'("J"'" n·'TTj~~l·Ä "':1 ~~,~ .•.,.r1'"'.:'-.:',~h.''''' , ....._,oI-(.,~V __.V':"'·~,"".d .. ...J..~ ....• _. ·-,,'("'_4 ... _. i,J ~....... _,.:.. ........ '-J -.. ..... _~~ __ J. ........ ~ ........... J,. ~".J. ....... _~J.."..o;.-' • .J ......• ,.JI..A. __ ~·' .• · .•.t.;. • ..:..,.w·~_.":"' .... -...f.~J. ...

werden cd.,,;;!, nber Ctt".,.t' Ch:'w1.d18.go '.lf,tionc,J.soz.:J.r,l:i.f-Jt::',s-:;\ho:r. (iGsGt;i,e,Jl./~L 'J~~J..":):(~':"'':nungen ~
f) Tolofonie une. Telegrafie 1-'tutor dGutsc.her Kontrolle 8;11 eingostc':Llt wer,:"
den"
g) Alle, die in.folgc dex'L:.stoD. der Alliierten in Verdaoht stohen KriegsvGr",
brechen bag[\.ngon ::;u. habon cdGr fü.r soloher Befehl gogobGn zu. habG~l, s;J.lu!l
verh:.l.i'tet vJerdon uw'. den Vortreto:r.·n ddr AJ.l.:1.crtol1 t1.borgeb)l1 wo:r'{len"
h) In dem Fc\.lJ..a ~ G.:::.ss die deu.tschen RJhÖl"'dol1 ()j.er dr,s dou.t~J::hG VcJ.k :---r1.C}lt ..
P ..n~'rl· t ·,-'J"'·r .... , 1 ,,';"~"n'd"r" 8-1 "'h n" ch Oe1'l r)'p~ J." ~l~+-nn r4 ....hto,..., ·-1'"S" "'n ('.1 c.:> ~o'''' ',1r.L ....... , .i..J ... -U ..t~ V O_ ....J,...uV<':l ..1"6 .J...C'J.. .1 ........... '" ...L.J. .... I..) lv ...t.. .J...V,i.J.· ;J•.:.:; L4..L ~.L.;. ..., _ol.-!..VÖ ..... l,:J .»n-

k"' M . -. 1 ;.'" . -p , +: • - 14 1 d' I' "r L. •. •u.ü·lUJ.§·; '.~der :~TIn SPdt::3l" all.~8Z'.J..ogu Wcrav,-1 S'}.L~.con,J worc.on :;"0 . 'v(;)J:'\.rel;or
r'. "J- MV'''·'' f'I 1~l".! 0 rt nun ,:~i ~ 1'l!l'n c.t S'Y"Irt h'''I'; I n" "'~"/l(;'"',..,::t J.' f -n Q' J.' n SolO nCl er d~rJ :;~'''''''.o J .. t'l....\~ /~ e n .p ..N"l'
\..4" ..... .11. .J...~ ~ . v ,.....~ '"' "IJ.". ,-' "'...... ,."l'... '':' .... t:)... c.. <0'1 •• ,-, ..J..... '- ,;;. ,_~ U 0üLo.:' lIc~L .•'''' .1.• .c..
ZW(;) r,tklT!",'fS s,ig e ra ()htc u •
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I/I:U:; S't::J.;: u.n.: Fx'Oc.;,:ü [30ier: dioso W6n.:i.gon ''.io:LLoll dem f!::r'o8son~,c..·u.:fl'G (;;::1'L:,~n
do'·'·'· '" ~ 110' Y'I ,,-1 ."···1....0 J.'''' u.' \'l,j """"c 4 '0' ., ; .1. s'""-<'~"11""J-Pe>'r -'T1'..-,Oll:"-' S 'f\'l'{" ''"1'''1 ["p'V ; d"i~':::'- (, .....,.:,., ',1":;( ','" ",.{l".,.U~"",._ # .. \0 ~I....<'.;"'~.J ... .../ .I. ... ·~ .. '.J...J. ....,J_~v"" .."~,....J.• ;.J. .. ~J ..... .l........ JJ,I.1 ,l.:~.~J.J. .....JJ._ ...l.:.\JlJ, "...v_ <""I.~_ .. Va v, ....~i..i...' ..

sail1o::.1 siobzig~1t;8n G6~m.l·tSt0..G bogohtv D)J:'1 N:::);.J Thomr:.s lvlccl':n .ist jn ['.1.::'0r ::'vIl.w.de
J'Nenn und wo rL~~n:1.2::'. da:"' We}.t von Eo prlfsenta.ntcn :i.~r;3ien D0:~.t sohtU .."LS u~:J.d w:!':r'J:c:",

liehem doutschom Gü:'Lst eprioht. Th-;;;Jlc,S Iiio.n.t1. ist n.i:cht ;:).u::.~da:::-' ;]o:l'U.!:·,~r::.t0
ßChl··1.ftstcl18I'; dosBen WOl'ke all;) ~l:u.ltu.pn:onschen im::n0r wiodor' in d,]D. Bc~n~1
Z J.~ A '--1;":'· i""" CI ;-'1 't sr;- d···j c' ":'lF) ..: 0:':1r) 11'C' 1 ; Ol~' ::'l1' q r::' •.~.l ~.:z.1·)1" on 'ht:""'n "1 ':1 '·1 '!';r1~ne' 'p .~1·-r...• :l:/r,'.":, "Yl/). ~'1'1 T!..1n q q('.)

:.J .J! ..J_.L, .'.., ~ ,.J, .-',0 f,J • ..J... ' '1..'. o!... , _ -..A..l.. .. f.-:,~_1: '.I'J. v , ~ .4 I"''''_~'~'''''~ ...J.\, .J _ ",Io.JV

"1'''''j., G''> \., ·Q,:>·..,-,,!4'S"'n+-·~1"'~· d ,,,", V"·nW,J:>·",., '''?~.,.... ''''<'n<'r,1'''1-1 "'}1C\n·l·7 .. r'tQ :1-r~-1-..."cf'.;r d::!;:" /7-'-':",,,<., .......... l ...... .:.,~J" ...U. v. "L._~ ". v'" nJ:....-1",J..,'':; .t. ~1.J. , ••'J. ~l ,.""" ..... \..." CJ.. U O L _.;.. v 1.J;1 _ '.,." ••••• ::,>.L '.' '-'

son Id:JO:l dor F:r'oi.ho:Lt gagGn eiie, f.'l3Cb5.stj.scho .::&',r(l::l.'rGi geWorden,.
j'T';; ., ·t- 3, ...~. -,"·n ~n,·· ,rt ....."', d'~C':' '~, d'''''~'''''' ['4 1.·yt,... ......." rrr f""m!:\ ;\[."r-,. ',~ ," t" ~ ",-1., '-'C>., ;J"'-~ '7' ~.I.~lOD· .J...,;lllC,,- \") ..C' e,:;; -';--"1 doL.J J.tJ.L ' ... C1_ .t:.l' ...n·.J·.Il'<;,S cl.:.,... D •.~ S0,1..J.C D'~6 ..'" U..,'1r~') ..J.n

den Dionst dos Vol.kos tm.cl dos Fortsc;:u'itts ;;teJ.l.to .. Er, doroj.nor I}i.:x;cIK'l':'
P~t"V")~'" ~: ... f"r.,.... ....~ 1" J" '. J... ~ +"1 ." +.. ·f;, .... :" ''''\--:0'."), '~ .....," . .f.'.,J- .. f .. ~";"~";'"":,....-.. "'C1. ~r.n' "'!T'<~ I~ ~a'" ,;."'i"'.":~._(y .• L.'.".·.....Lz ...'~r ....,;,.,l.,. J.O on.LS,."",DlLUv, "iD.r _.,.~Llbt' L0na.~v0iJ ..J.L..'J J:l. ••/l.l.uOr,~,t:J.v,-,n ,.rClg~L:>.v.l.l.bUl"J

Wf: ..r· streng gc,tJu.ndel1.;rsGJ.bst in k:..tJ.::l'tJ:oris0hon Sc·r18.ffo:::~ 1 ::.n d.lü n.lto und 1!1:
G"""'l'''rd''"\ -y"I;.·,)nlrt4 ,...·.,..,~r-...., ·~I'''lof·''·P~ <.'" n",'·r: ....1" dr- C1.~' "".{·'l"'~1~<i-""u,]." 1).""-"~ ..;.....~~j-, y) ..;t; .... 1.-1~·O 'Y'r~~ +--':\J.'·1'..r-'"1'~'":l''''''' JJ'r.....

.J..~ .... .:. Y ,J...Vl:..J,. '. '.J..VJ. ..r.~... V ...i-i ....,w... ..i..<-~t.::,.) ...... ,.••I••~1. .. (,' ~;~J ..:...)..'..-l ... ·.JtJ ...'.. .1. .~-.,J.... ,.. L'..L ...').~ ,L, ..... t..t .•d, V0 '::~_1o._,1,J .I.~.. :. Lb ......i. t.'.;;v,r.
.. 'b d -. T "'ri· . ., 11 .... i t" ,. \1 ... :;,'" 1.~ .:.1 '.'" 0 ";.,._~n"'J...l·l n[' on '\,0" C'()"~ KL..v"c~t;.LCr 'lnpO: 1 sc;<, . SC~:r1 J:rICiSSO ,r':::< (,', ""f'S '3:';~1" "".,~,

•. ,,, ; -1-~:. ~ .,' ""~., ,. lt"1 "~.•~~'"~ .i: }~l..'-' -r . ~., f1~'.,.. ". ,. ",,' - ·,F .. ,:;" .... ?(.. ~ '-~l ;'-.-1' C' ~. :.._~~'. loh ~~ ...: I-i ~ ~ ,~~ 1~r.)..! ::.......1 .. ;;.:, .......pol..L..JJ."' n ..., n tJ'-'''' ~,_..,J.'1. '0 _.".._.orr_ :1•• " ~-.'-vb.· -.9- 1" •• u V'U..l..C- .._ U__d " ..,-.::..0-1...<:.: l,~,-,
worden gcgon'ttbe::" don Krttfton.d03 doutschon ImperlaliSll".'J.8.

Gorade indsffi Wj.l'" dnD c.uch ·.-::mh0UtigoD. !~~q:;o n:i.ct.t VOl"'Scl'1'-1'io.1.gonj}t)h:r.");~i 71:1.;:-

Th:~:mf.\S Tlit'.nn 5.n s(J5,nor vollon G!'~::SElQ,t vveJ.l d.io .Jo.h:r:'O der EYltv.rj.(~kl ....mg von :L9J.~)
bJs beute den grossen Dichtel'" 2u~h Zi'-'..m gr;sson Tl'ä',§;r..n~ dos 2.Dtj ..f,~l[H~histj.;3ehGn ..
Kc~m'pfpa thos Wurden l.:i.ossen. In don tT2.hron (la s grt!sstorJ. iJ':'l8UtCtrs elCH] dfl'U:~SJj,}iJn
Vulkos, den ,Tahren dor H.itlord.~ :r.t[~tur: 0rgriff Tho!rL\.s Me.nr.:. dio Fade:;:' ~;l'1d
. ,,' ~,.; " .,no .' [,' ..1,., O''''~) "'r"':" -'10 (I'" co M4 "'-"'0""1""""1" '''let' -.,.,,, 1-1''''.1- d.~r,S (",.,.".,.;. q ..,1·,,,, \r'~':·"..kSvn..L .....bO so ........ -'l.·.J.."·.J.~_OU""~ \,' ,-,(, .l.: , ...,"" " .....,.x,.... lJ.~{J; ..l. L"" ü.....,'-J._lJ ._ ........... \J"..." ... u • ,_ .•

ZQJ.i Hcndüln ~nd zum Ko.mpi'. Die h.-:.tlorachon KuJ.tu:"bost.i.:;n lms.st::'D Th·..JTIltw I'Efc?"!'C:'.;
illld sehan 1);3 ontz9G .i,hm. die B?nnal' Unj.v?l"'sitt~t dEin G:r\.~l des_T!i?~"':?n(1.oJ:to:r's.
~'homf'.s Mr·.nn. v:s..:" st?u::; _d~.rf.;;,uf.,_~3T.;olz vor cl.11om. Q;:'l'um~. ~!J\J.:l..L .;:.: .;,,·"Xnl.·vc?, :l.~.~SD
er n5.cht ::ül.e:1.n.. ST.F.1.D..t.dc.ss n.u.os. 1;'\'8.0 an fl"O;}.6r d.G-~i."GSCj10Y.':s.'<.l~'1.8t u.n(,L if1J.GSfHl'~
sohaft VJo:Ltorlobto, sic.h nur n·,.::h·ongor rr...:Ltibm vGrbo.nd ..

I\10go sein Vii o.cha:r- llnc.1. [;."Li.:fJ:ocIlter (to:-s'b 11.!1301")01:1 \l'~,~]~l{::;~1..1!}.cl (11.33.1 V/ol.t
lanßG .erholton blei.bon i
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Genora]. })wight Rl..senhow(1~~ u.nd .i?01d);1'?,T'BGncll. lc/IoDt.l.::omür-:;:· 7TL~.rd,jn
'dO~1 "0'0"·,.,.'1 C!J.~c··n 1""10""140";'" '.",\11' "1:1 ;:l'~''''1' ~..~ (\ ';.,'-" c.1·~~~·~d'~\":l ", .. c.:t("~·':"~''7t~.t. ,.1.---'4)r ..·t "-'lo~.,..',L.... .......t1~J L, . L... U v\!J Lr '-)~ I l:" t :..'..,.1 in. ;'~).J_:'; G\:..·~ 1-.', V.1. V.1. , c~, ,"'-1oJ0U L.l .....,; ._~. '-i .I. ..U.. ,.;., ;: .',.' -~ l.

do r fr~.u;:,(jsi. schon 3t:co:i. tI::l'tu'to ~ G0lJ.f:;; :::,ul dc; 110. t-:r'u d0 -'1'8. SSi6Uf
h.io 1'1.; den Su.worowordc n 1,. K12.3 S(j,.
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In diesen TZlgen kohrte auch der. gl"osse CUtn1sche Diohter MDrtin AndoX'son...
Nexß in seine Hoimat zurUok, die er cIs 74-j~hriser hatto vorl.?,sson müssen,
um sich vor don H~schern der Gostnpo 1..11' Sicherheit zu br'il1.gün~ J:mnor stc.nd
der Dichter mit ganzem Herz1n nUf dar 'SOit0 der Deutsohon~dle für oin V;~~~jr-'
haft demokratisches, fortsch:"ittliches undfriodliches Doutschland ldtmpf'ten ..
Soinen Glauben an ein nou€',sund bcsser0s Deutschland hat or [-uch heute 11.icht
verloren, trotzdom er von da:;:'Gostcpoverfolgt, 'eingekdrkn"t und gG2i.vi1ii'i;.~,l
wurde, ins Ausland zu gehon .• UabI:n-'soine EindrUcke in Russl2.nd, wo or sich
auf Einladung der Rcgi~n·u.ng oin J[.hr E'.ui'hiolt, sprach 0:.,...zu don Vertretern
der Kopenhagen,er Presse. Wir bringen mur nur die Steilon" dia uns 'als Deut ..
schv vor alloin inte ra s sin :,'en. .. ..' .. '..

1t Ich bnbe mich V 01·' 2liem in Moslw.uul1.d Leningrad (~ufgehalten. Es ist
gor~.dezu schtrndlich, wie die Nazi~in der Umi;obu..1'1gLeningrr..ds gehaust. :b.J:bon,.
2.bcreinon Wirklichen Eass cegon die DeutschJl1 kennt das rus2ische Volk nicht.
Einen F,usse n bokOl:l11tlIlE~nschwor ä.c.zu, richtig zu hasson. Wohl :ist ürwUtond
uno.. ol~zt1rnt, er will, dass do:n Fr.sclllsrllus ein :611doboroitet vJird, ,",bor g10ich-
zoitig vlill br, dc~ss der Kricg aufh8rt und er \vil.-dür jnit c\erfriodlichon Auf-

.bauarbeit beginnen knnn, 11. . . .
" Im Vorl::'.uf'o des Kriegus wuchs die vYut gegen die Hitlorlcu.to 1110hr und

mehr' und Ilja E'h7.'enburgs Artikel wa1"o:1.dr.s Spiogolbild <.1orf.'.11semoin,3.nStim-
muns. Nun, wo deI' KrioG zu nnde ist, ootont YilZlndF.drUbon i,11.Russltlnd; dtö'.ss
dio fuhandluzlg dos d'3utschen Volko~ keineswegs ru.tch don oos'barischan Methoden
dos Nazismus erfolJGn soll. Inn:ner v!i;;)der h8rt man von Russan: 'Wir vJol1en
uns nicht auf' die niedrige Stufe deo Nazisö.nus begeben. Und schliosslich sol ...
len ja die Deutsehc.n die Che.nce b€:kommen, 'wieder ein friedliches und tUchti ...
gos Volk,w1edor rlIitbUrger do-.4'"'europ~ischen V'6lkorfsmilie zu worden. Und dt-1S
ist mit 6'inor Politik der Rs.cho nicht zu . urreichen. t 11 .

Auf die Frago, WQ lohe' Methoden die l"'ussi sehen Konnn~ndostolIen in Deutsch-
l::~nd p.nwendon, ~USSGrt0 Mr...rtin bnd6rs1Jn-Ncx~: i . •

I1Die russischan Offiziere ertoilen wohl AnweiSu.:lgen, D. ber das geht SOhl~
menschlich zu~ l·.i::,n beru.ft z.B. VJiSS01'Schr.ftlur ·oda;!:· KUnstlor züsQmmen lmd
stellt an sie die PrrLSo: wa:::'U.mmrl.chen .sie sich nicht r.n die Wiederert5fr'mm:g
Ihrer Lehrai.lstalten, Ihrer Th3'ater,' Ibrer Kinos? Wir<nehmen docp [,.n, dL'..ss
Sie nicht still'hockon woJ.l.~r.... Und dC.nn hilft man, wo Hilfe notwendiG ist und
so kommt dr.s I",J'Jonnach und l1f~,chwiedür in G::mg. 11

Welohen Eind:;;'uck ho.con 8io ~lon don doutschvn Kl"'iogsgef::.:nsonen 1:1 Russland?
Sind diese r,I~n3c:")(;nauch ftrr andere c.ls nazi::;tlsche GedankerJSl::nge empf~llg1ich?

1I Ja., durc'lausl Brich Woinort, der Pr.~sident des Nr.:tiol1c.lkomit.<::.e11'01(;3
Deutschl"~~ld , erz:~hlto mir', d':Hls GI' in. vi~lon Gofal1genen'le.g0rn d10 Wab.r:1oit
Uber die Todeslager von IV!.tyn und Me.id~!nek borichtet habe. Die moisten dor
G,~fr'~l1genenwar·3n c.ufs ti~.;J:"'ste erscht1ttel"'t,.:ni t Ausnahme eine s" dom es leid
tat, dass es nicht zVJnnzig Todcsle.ger wie das in Mt:idanek ß;egoben hf:lbe.DOC}l
sind von diosor soheussliohon Sorto nicht viele Zu finden."

Womit bGsoh~ftigen die KrioGsgefangenen sich sonst ?
"Es gibt unter ihnen violo tttohtige Fc.chcrooitor und Spo2:ialisten~(Ue sich

. freiwillig ZU1' Wiüd:H'i!.v.fbnuorbGit zur Verf~gung' gestellt haben. Sie bs.ben.,
ganze Fabriken mit J igener Arooi tskraft unduntoI' deut scher Leitung [l.1.?..fgefUb:-:'t,.
Als Gegenleistung 01'hD.lten diesu Gefange)~n dann g~wisse Erleichtar~ngon unu
hl5here Rationen.Diese Dcuts~h0n helfen, dio zoX'stBrten Gebioto in.Russlu.nd
wiGdel"Uufzu1'.xl.1,l.Onund dio nnget'i chteten Scbtfde n wiede rßutzUlnf;ehon. U ..
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t-..;..··. 111:''\ f' f; ,;--- ,''', Hitlers Kriogsverbl'c ehen hat unso:;:'o Hoim.'"'.tstadt
f J! J \ }:J ,.) in 'dia' tlef sto ID;. tastrophöihrar Goschi ahte. gO·M

r-:"~) \-'-'! ~l .! \i f"k- t-..\ t~~~~~ic~:ei~ki0t~.;nn~h~~~e~~u~~:g~uj~:~h
I ,I.· I \ ! :: \!, . i . \ _ . • .' ,-_., .--' . ,~"" . '.,-- 'wegzw."'aumon und d:3.nnBorlin I"Jiedoraufz~~.bo.uen.

, " Jedör; der uns claran hi'rl;dern will, ist ein VoJ..ks-
.feindlein gewissenlosor'Verbrecher nn u..'1.sorer Hoimat, an unsoren Frauen UYld
Kin?-ern. Noch 8..ber finqen sich solcho V0rbrBcher und Vc;:;.....blendeto, d:i.ü dur-u:h
W~hnslnst ..1ten die Wiederkehr von, Ruhe und O:l"'dnung v0l"'l.:>i.toln wollen. Il1Y-'::lill
hoimtttekischen TrEli ben sind bare! ts' Monschonle0en Ul'1dEigentum, dIe dex' Krieg

· verSChont bntto, zum Opfer gof[~llcn. Soweit sich d.iosoAn8chU~gü gegen An[;G~~
h'l:5rige da!, Rotun Arll1.0e richten, sind. sie eino ebenso sinnlose wie verbroch;)~
rische Herausf'orderung dar. BGS~tzungsmao:1t J doren ,;gut0S Einvernebmel1 mit ddr
'Bev1)lkorung die orsto'uncl Unerl~sslichG Vorau.ssetzung .für die Horstellung nor,·
nw.ler 'verh~ltnisse u...'1d 'des all(30:!li'\10n Y[ohJ.e·rgohens ist ..

Berliner I l{1?cht·diosem ver·o::.~:c:.}erischen· Tl':'ei 'L'Gn' sofort eIn Ende 1 10h
· wt1.rne alle. Verblonde'ten ).u1d Irregoleiteten, vor allem die .Angohüri.g~n do:"
ehenlEtligon Hitlerjti.gOrid vor e:l:.ner FcrtsetzUl1g dieses trreibens.:

Eltern und Erziehungsberechtigto' t Macht Euern Kindern kl.~.r, ·WeJ.ches
si:::nlo'sJ UJ.1.dva rda rbliohG Volksvel"ore ehe n heutu jedo Art V0n Ansehll>~gon' OJU'··· .
stellt. Dio ve rdionto. Straf'e wird jeden Attentl':rtt::lr und Brundstiftclr tr(}ffon~
Er wird mit seinem La oonbüssen .. Jeder; d.er oi11,o3nAnschlt"' g nut' einen Auge ..·
hthlg~n .dor Besatzu.11.3struppen odel" 01n0n Tl"üger 't).ffentl:i.cherFu...'1.kt;ionen u...1'1te~......·
nimmt oder nuspolitiseher Foindscb,aft 'Jlne Brnndstiftwlg verU.bt ~ roisst .
a ussGrdem 50 ehems.lige· Mit61iedor dc;)r Nazipn.rte:!. mit sich in den: Abgru.."J.d.~
Ihr Lobon ist zuglGieh mit dem Leben desAttGnt~ftors [)dor BI'D.ndstifters 'ver-
wirkt.····'·..

Berliner 1 l~s wird hart, <:'.'0:;)1"" gerocht ·du!·oh.c;ogriff:Jn v!crden gOGen n.llo 1

d:t0 Fl'1edon undOrdnu.ng unsore:.' Hoim~i.tstad,t stö:::'on und uns den Wq~ Zü:i1 Wiod.cr-~
aufbnu versperren wollen. Heilt elle m:i.t, Irregoleitote Ut'1d Y.:::."blen'dote Z'lil'
Einsicht zu bringen! Di0 Verorochor CbÜl" 'uber11ef'ort del" g6r.;Jchteti Str8.fe I.
Wor von der Absicht einos Attontc.ts oder einer Brand.stif~jung KJIL'1tnis ol"'hf:lt'

· und der Polizei nicht· un?orzUglich davon Mittoi'luug ·;';1.Q.:ch-t J wi::"cl wie dor
·Tftter seI b:st go ri.cbtet ~ . '.
&:1'11n. '1.5..19L~5· Drlr Worner'

..--"~ Cberbt4'ge rmo'isterq,or Stadt Berli.tJ.'
..... 1"'-4_ ...•.."'. /_._;- /... • .~ .! ~ t.·.· .. ~) " , " ---:-;-;-;;'.--;:::-:.-'--'" >, ". " ' =r

/ i\i;.,;,,:~ \ 1"/ ,/)/(,,(.-:;'-7 /J f- /.";(~/;-'7 i.), ......• .I : .".'j 1'1.' /'-j"J (-:';f"J~'/.) ,......1(·'1/'0/., .• r " ....' . ~~". \~ __." i. F _. ,.' "'-. ". ,. "{,.. ..f_ \,;'.. '-; ····(;1' ./ •
, ...,.,'(,\ \ Y'

I ·.,;·~r~ J'tl-i'"f~~'~" \ ~., • , - r I • 4, . " ,;_4 ." ;' I r- ..~"I!~~i,fi?~~':·;::~~~·!;-.ri).~j~~.il ~§~ I v·r,.!t ..~ l{~"\~ ; : . /F ~/f ,'- ~-l·~lr)"\"'·"·lr";""I. ~···,·,'-.,·lf,F"',t·" / V: L~!--J, l, '/-' j"lJ -:lII,"} ""'.' 1"1'-( !','~~ , ..... 0(, •.. I\I ,__4 I'
I ....•· ..'t:;/::1-_··- I .,..,.~ I f I;"', 'f' '. , "";':, 1\' "\1 \;' :..1/\ f"', li, ~",·...·:.·:l· . 101:';....,- ~'" -- .' t .. \1 11 ....., t..~._I ...... .." r t _ ,-., 'il'''' ... " .. '. ..~ 1." j • "\ !:r .' / Der Loiter. des Doutschon Roten 1:::""0uze s in Kopenhti.gOl1.tder ..

- ...., ,,<r::.·:: / S3.Gene!'Ql Dr.E!'h3.rdt und seino r0-5D.te Hc.nd.Major in 0.0';" Poli,:"
' ...~--_._/' . zei truppe 1. Graf' Kottulinsky'; '{lUrd0 ~l etrt1 10.)·ani va r~'1o.itet '1.;;.i"lcl.

zu!' Z1tadol1e gef'lihrt. .
Erhc,rdt ist ein-alter !'[~:~tei-Vetor.:mt de.::' d.en i1Führ'J:,rL'lg"· von Hitlor

Uborreicht bekaml war in der SS sei ihrem Bestehen.und hc.tto .,siGh' im DR.K-v'f;':::~
. ste'ckt, u:n von 'dort aus eutsp:roo 0110nd der .Auw?.lsung 'l'.on D:ro; BJ st d.ip naZJ, Ei;;:!" ••
scho WT.U:h1rbeit, ßeg0n daadoutsehe V,Qlk fort'zusotzen ....Grretf Kottulinsk:r ho.t ('.:'-;1
19.5eptemh:::r 19~. an de'r i.ktion gegon die d~nisoho!?ol.iz0i teiJ.gen(JfJ,men"älG
d'J.naeh i.l Konzan trationslagor rn.eh Dentsehlo,nd deportla rt \'I,'U.:rodo~Von j:hnon str) x'··
b'~ri dort 65 auf Grund der sehle chtou Be ho,ndl u.ns und pflege. .. .' .

Wohl ist das ItoteKruuz Gi11G hl.Ul1Dnitlh'G :tUnrichtunc; ,die ~r':t.GloLeiden l:Lr:v~
der'Gi).. dooh dio Nazis machen e.Us dio so:::, hmnnni tlfre n Insti-cutj.on ein Versto cl<::
fÜr N~zi verbre chor.:lzu einer Institution, dio di~N-ezip:t'opagr·~lda. in den I..:'lgGrrr
untors-;;Utzt und v61"'sueht die Kinderw0it0r im D'J.zistischen Goist zu crzi("'~lQl1;.



Der in Norddeutschlc.nd weilende Korrespondent der dttnischen Zu! tun,;;,;
'Politiken tberichtot: . '.

. Dio Heimsenduns der Lnndurboitel" und Bü.uorn Co.UD d011Gof.~·n!3:en6nlr.gorn bo..
tjinnt zuerst I glei chz0i t1g werden alle M!rn~lerttbor 50 tll'l.d['110 Fr~U011, [',bg€}-

. sehen von Krc~nke::l.pflegorinnen und notwendigen Btlroange stellton ent1E~sson.
Dann kom~t die Reihe an Tr~nsportN und Berg~rbeitor. Von den nbriBen Gefange-
nen wird oinouoch nicht festgesotzt~ Anzo..hl nach Holland, Bolgien und Frank-
reich Gvl:chickt worden, um wiodoraufzubn.uon,wri.s von ihren Landsleuten dort
zerst8rt wurde.

Die sor Dreikle.ng .. Lnndwi:;:tschaft, T:'.';lrlSport und Kohlo - bodoutet Tod
oder Loben fth'" Millionon VOllwutschen im kommenden Jp..1L':."l. Im 7ergloich dfu:nit

. ist alles andere unwosocJ.tlich v.~ld di0 Roc;iorung Mv.rschall :,1ont.;.;omcr:rskonzOn"
trLrt elle .Anstrengungen zur H~sung diosor Aufgaben.

In Schlcswig-Holstoin empfing der Korrespond0nt den Eindruck, dass ~~n
mit der Arbeit noch nicht richtig in Gchg gekommon ist und dl?ss eigentlich
niemand etwas mit sich anzufancon wai sc. Andors sohe 0 s dagoge n schon in
Ham'bU!"gC.us. .

Zwar wird aueh hior nicht in don Ruinen @3ar:OOitet, f~hrt or fort, abol'"
ttberall Wil~ os schon ~icdor lobandlg; Die Strnss0nba~n und dio olektrisch0
Hochbahn haben dO~lBat rio b wiedor fl.u.fgenormnon. Z'lf!oiKr'J.lanlagon de s schwor
bosohttdigten Hafons 'sinl1 wi;.;dor c.nwondbnl" und die orsten britischen ID:>iGgsj"j,
schiffe 1.'"..on.i1t(;nam 1. Juni hier va:;:' Anl:cr gehau. 30.,000 LrtX1iter worden bo"",
1'e1ts wiadar be schriftigt,. tei ls in Botrie ';)1311., die tUr die engli schon T::.:"uppen
arbeiten, toils boi derWiodcrinstandsetzung der Ktt'1J.llilluBor.Ein Güterzug vor-
kehrt jetzt tttgli eh zwis 0:10 n Noumü..rlster lL':ld HLm'bu.:::'g mit :HoioreiproduktonfUr
d~e Hansost3.dt und aus H[~n.novel'k::.:.m0nin den letzton Mcitagcn d:;,'ei Kehlen-
zügo.

'Aus anu,Jren Gobieten NOl"ddeutsohlnJJ.9,s meldet 111Anglo1chi'alls über WiedtJr-
aufuah."11odo I' .Arbo it •



I ~ .,. ~,.~ ... ",.,' I ... i"~""- • .: .'/'".';://' -/"/ ,':,.f< ~~;.<;,<i,:,.~/: ,~/,. ./ .' " . t '; . ~)_. /
. /)'.."::';!" /;;1;"(/ J.} l:·/~U.l~f:f'y'./,>-~:"',lX./. t.,,~''(.f' z".W??t-<lcd,t/1 /./·,r"l /)L/!;i.,:f/T,T "/t'../

,,./ .. ",'" ';;~_", 7 ~/~.'" ~...'
Der KoT'r'<;.SPD...1'1do"1.tder l1üutc:rr::;on.t.:ur"-boi 0.01" 2 .. 'Brit..i.s-chon .A,,:r:nio0 toilt

m:i.t~FeJ:d1U[lrsch[tlL ll!oni;gome:-';l 01'lio sn' seü-;'G 0I'ste Prold9..ma-t,ion_B.n dft'S. dC'1.<:"c..f.;'~~l;::'''''
~o-lk in dom von soinen T:t·uppun, besetzten Gobiet N01"'C1\!;} i:ltdeutschlo.nds .. In die ...·
scr Prokl[;~~~lO.tion Wird gosagt:

11 Ich bin von der britischen Regierung l)Do.uftragt VIol'dant dan von den "01"1.,.·
tisqben Truppen besetzto 'deu.tsche GeJ:>iot zu kontrolliGl"'o'n·" Dioses Gobj,ot wll'J
vorU!ufig von eino;, Mj.l.it~rl'og~i;):;:'i.mg u.nter meinem Befehl regiert wOl"d-6l1,.

Mein erstos Ziol wJ.::,d üs seia, der BevöJ.k0rung ein ej.nfr:..chos und geordn·.:".
te s Dasein zu ver,1Slht"..f.,fu 11... D:'j r e r3to Sohr'itt wird d.ari'tl bo stehen:, d?-.fUr .zu ~1ä;..:'·~
geri, dass die Bov1:ilkerung Lobonsm.ittel und Wohnun;on bekomn1t und (bss Krc..nl:·"
hei t",)1 vorrilieden \"JO rden"

DL".S TJ.'O.l1Sportw0sen ist wiode:r'f;;u.fzubauon und der Postl'h)triob wiodorc.lli.';~'l':,"·
ner.mon. Eine Anzo..hl Indu.strio~:1 mÜ::'Hwn i111"0 k('~~,oitwiederÖeginnan.· ~\ll dies
wird bedeuto:t~'l dass os für [,110 Bosch~ftigung geben wird. .

Diejenigün.,di,) 'K.l"iogsvorbl"o(~hen. :lm Sinne des VJ:31j,.>:0rr0chts bogF.ngen haCK111,.
werden so bo h:::,ndG1t w~:.\!ld.en,. w:l.c es sich ge btthrt. Das deut sche. Volk soll 'v:'1t:or
1;1131:1011.B3fehlolltülos d.ashervorbringen, VJo.s die BevelkorunG zura IJobon l.m.d
ZUtil Wiodorr.ufbc.u dor W:trtsch~,.ft oonötigt. .

Dio deutsche W'ehr:l1t.l.chtund nndcro bewaffn:Jte Formationon 'V'Vordonontwc.:CfnoT:
und c..ufgelÖst werd.:;n. Alle dout:Jc~.len Soldaten, N.:J.tl~osen Ul1.d JilJ.loger worden
Gnt spre ehe nd ihrem B01"'u,f ge:;lio,.'.:.:r-t l\ Im Laufo weniger T:.:.go wird mf.,n d::u,lit
büginnen, sio na;)h HrmsG .zu scb.ic:kon) d:,:-,mi t fJio c~n cU.e 11:...''Jeit genon kt'nnen"
Die wichtigsto .Arbei t ist dJ.e in do;;.... JJi:'.ndwil"t sch2.ft <) 3" 'l1.orn und LD.nd.s.l"t:;;.t tG I'
Wercli.Hl 'örber zuorst hetrJl1tchl"f)nQ MännG,~ aus EU1.deron Bfoirv..fszVJ0igonW ol'c1cn ;:~u,:c
Ar.h:;1tso.ui'ne.b.mü IDaGh li:;uso, :go::Jcbick:t vJ6:r.den ,. sobald. .sich cL2,S e:l.n::cL,nterJ.
l!;~sst •

Ichwerde ck:.fttr SOl;go tr8.goh,~ dass alle 801daten lind Zivi:Lp:.}Y.'s()~1.en du.rc'LJ
Hadio urd ZoitU'.lgon übor d:te in Ang:r'iff gGnO~l1!nQl1ennncl. zu. nohmenden .f~2'b05,,:t0n,
'U.."'ltorri'chtat: VJo:'lGn~ Die Eevöll:::o:r"ung t,vir'd \nwcisUJ."'lSol1. erho.lton" v;'an sie zu
tun hat 6 Ichel"v:::l'1ta. ,dass sie lllo::Lne fufehle williS 'und wi::.'1.n.:m::;s·o)~oll·aus;"
fUJ.;,rt f 11 • . ' ..

..

I'" ::. .#. . /.~} / I ~" ,J: . ..~.. ;~ ..., . . /? ,".
, /"///)/-1/ ,"')'J"'/'3:: /'': : t'/' ./1{?V,-! l·f 1(;,(' ,1"')"" ',". ,1 ,,',.' /', ').1 '/

~.~/J'. , .',''1 .....'. ~./t>;:;'~;',,:j:';~~'~r~,ll/~~;'~'::/~~,::: C· ~~:~;~:~ ~~I , {:'~,',:,' /:~.( -';;: '.,/ /'.:;:, , l }'~,/!
. : :-:.-;/.{::':;. il.~'''\~'r 1"'>,..l t..,../'l «..,,;1( ... )~~-'Q'''~~(~.~~.....f ..' ...?"'t ...( ..." "4 /'Y"...; ~ ~,.",:"..../ "'1' . < /I~~//~.{_.".~_:,:..-~

In einen Tnß'osbei'ehl Ni.2 de's Ob.0::.'ston Chofs dor Sowjet~Lsc~en l.fiiJ.itUr·i;·er":'
V'mlturiß inden b080tztOl~ GebictE'Jn lJoutschlDnds J Me.,rsclrt>.ll'Sj·u.kdvs;:'vom
10. Ju...."'rl. 1.9~·~5wird f olgendo s' bok::mnt[G50 bt~'l'l: ' . ' '.' . .

u Auf d0rr~ Territor'ium del'russiscton ßr3S'otzUnJszone inD3l;',.i;schl~nd 5.3t d:_o'
BildUi.'1G und Tt~~.!:;it;küit oller a..ntifE'.sclllsti:schc~ P~ll..teien Z'Ll erl:~utlGil~ el10 s:..Ü:Cl
die endg'J.ltiGe'.Ausrott;u.nt~ der.Ueberreste .desFr>.:schisUlUS und' die Fl:stiC;'..:wg
der Grun.dls:tgen der Demü·kr<:tti0und 0.G'1" bUre;o:,'liohen Proiheiton u:ud dio 3;n~-;y~
wicklunG der lnitiatj.vo und S01bst~ndigkoit der bl'citen Massen :1.n ·.I.)olX:;SQ::,~·
lund zum L,.;j.el setzen. .

Den Deutschen ist das Recht zu:;,' V0r0inigu~1.,:S in freien GOWOl'ksr~;lW.fJ~ün ~.;.::'lrJ.
o,nderen OrC;o.niSf:.tionen, Zl.1,m' Zwecko der 'Vv8b.rung der' Interessen 'L'Llld Rechte
SOl'" V[,'JrktteGig0'.1!ZU GO\VDnrcl.'Den Gto)v;el'kocha,ften ist das nocht zu. gElwö."hr~n1~'
KoJ.lektivvur"Gl"c('go· rrLi.t don .i:_rO(:d.tsge})c:r'n ab:zuschliossen, sovlio Sbzü'.lvor-- .
sicheru.n,:;skr..ssO;l u.nd fl.ndoro Institutionon zur gegonseitj,gon Unter8t;l1tzu~1.gzu
errichtcn~·' ' .,

Al10 c.n'cife.·schisti Lichon 'Pprteicn,organisatiorli:H1. 'lmc1freien GÖVJerksch::lI>.
ten solIon ihre ir<)grarmnebei d.on Or2;anon der st?idtischuD Solbatvol'VJc..ltunc
und beim 1\111itf1:::'ko:';:rlandru'.ton 1"°2;1strier'on le.sscn und ihnen Sleichzf i tig di').
Listün ihrer fttb.l~onc1en K'örperscho.ft6:1 überroi,chen~ " : '

:.ufzuhe ben sind b::'oich}?;~itig al10 f~1Scbisti.s:chen ~3Gschllisse "Befehle ~Aa..
o1"clnu:1.i.;cn 'l.Uld Inst ::-ru.ki;ionep, dio .di0 Tp:t i gl(.)i t da r antiff.'.solü stis Cf"eh pol='_tj.;,..
schen Parte:to n,ü:i.'sani s:...-I:;:i,011:o n und Freien Gewerl:s chr-..f'ten untersage:1 'L1D.d.Jj.e
;ZOf.i,·en (1:1.ebUrp.:erli.chen Hochte und. Proib.c.dt0n dos deutschon Volkes gorichtot n:l.n.c-~ - - . -
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ttuSf:iOrt0 }ilarsehe.l SJuko\J~ Russlond·1).l1.tel"'sueht bereits Jic Möglicl'llroiti'ttC' diJ')<
Domobilis.1.öru:'lG do:, Roten Ar'J1':':J04UJOer RussJ.nnds Politik gegenüber Deu.tDcb.~
land S8.:~t 01": lJUnsGr0::~olitik ist 'TJr8t~ndnisvoll~ "abo::;:, oostimmt gegenüber
der Bevtlll::oJ:;'uu;, unbe:.:i:·cl1b.or.zig gegul.LU.·.ju:r.. },r:.;.1.itaristel1. und He.ziston .. D8s VGr-
h~ltilis zVJiseh::J1J. der Hoten .<.\rmeo ill1.d cler Zivil.cevUlkorurig wird volletttndit:::
VO::'üBetragon der Di)~ltsehon c.bhttnü0n~ 'Je schnellESIr sie dio :c'oehton If3hron
ziehen1 desto besso:r.' wird es für Gie se:J:.bst werc.(~n .. il

. 1l.usserdemsc.gte er: 11 Die.: Urt..::.:ilsffill1Jl1G Ubor die deutschen Kl"iaE;ovürl::r::'e-
ch0:d Wil"d nicht hinc.usgescDoLKHl wordoi1.o H,

/ '.~':;'
r j'

il ·D·\~.::. Ge ,rJe ',..'" n ~,~: f+' ;:'l'(,..-,111· -:-,[.r"n,~· '1 St .;1'1' L') ", t ",,('\h 1"; nd'· 8--;1 ';V4 r.o Q~e',~e' -.1.' '" f· ~~~"'.., n i' ~.~..... v "v b .. ~v ...~.. , v<.J"'l""-t\.1Ul..'\,"''''"C.1..L. ......._ ....,"'~ u ........._ {.w •• {-,.h. 'li~ ••'!'..,'" ..... ;.JI,Jö ....A.V4..L 1-Jj.

klffl"t die englische Zeitu.l1g 'Nsws ChJ:'o~l5.cle f'l IIVlole der vor :i5.tlsr 0-28tohcr..-
den Org8:nisntiond!1 hc.be~1 ooroits cliu GI'stan f-',chrltte untol'nO;Jr:,-ol1, um w;tÜQOI'
dinG neua lilrGie GewG rkschl'.:!.:t't sbewogUrl{:i ::.ufzuh8.uon" Die Bri tisühe IYLtl:i.tUrrom.
giel'u..."1.g hs,t den Lrbeito:'u zu.gost..';1.nj~;l1, in den Bc~tr'ieben in kl~;irl'.:.m Kroiso" At1.s.~
snrr'et"Gn 'ti~y·,",., d·~e,no -o""o"-le'n"" ,"'1"-~c~"'7"f'b~\_._> ..\,'"1 .'... C.. ,1~.I. J. . U·J.J. .}.....1 .L":. u.... ....J....... \,.,j" \,A"";' J.J../'."" ~ L(".L~.t c,; ,;..~.q

In H~1.mtr'.11~g,·.so. borie;J.tottÜC /.jottun:; 'VJ0itG~c~,e.:i.nd 8eb.on Dt1.tsondc von.'
Konti.t 00 s :Ur die Gowo rks chr.d't 8<-1::"00i t 01'1'1 ohto t; WQ1'cl.oü 'Dnc die IT~1f·,1buj."'ger::Io tnll-
arboi te 1', Hafe l"!".J:' bol tej ...., IVlont0u::co~,EohrlJgo:::" BDmu"bo:i. i;o r t SovJi c dIe 3tudo n-
ten un.d Schal].s.~1i{;)lor.hG. bon boi don Mi 1:1tl!rbohöl"do n\:'.:<n Erlaubnj. s, ers'Ucht,r
ne·ue o.,.....rf',..·~·'\..l."·n·ltl·· '''~''o~n "'u4=-f7ul:)nllJ.'~·'" od-·",:"\,,·"\ .:;.! a..!"o· Y'~ ··:'~:-"l"'). ...=l."J:~ T7.t"'\~"~~"""I"",.0Cn V.JU-1f1E"n ,,·t·'),..·~.,-'-o,-,!,,-,,;'c v.,.. c., ..... <J ' •••. JL.!. "..l. l.t~~';,j..w..b" ',).1 ·-<_Lv ""c;·n"v,.>"L""Qv '.J..v, •.. :' .1~•..",1'.,
d.a!'! Hitln~zu.r I;1a.}ht :jokO::J:::mnV!n.l', V'Jiod.er'zuol. ...riühten,' ..

Dio Zoitul1g sebil.clort c1nnn, .vlie tl.b,::r:;'.ll die ll.ntifasebiston aUB don KZ
u.P..d D.US de:;," u.ntccird5.sehon Imtin8zibevJeguntt n'u..f''t;o.u.chen nnd boi. d0r Wiedergo .•
burt dar fl'oion d.oGlokr·.;J.tisch:m. Buri),fsve:c'bKnd.c". (UG f'r1r dj.o fre.'Lhoitliche Er ..,.
zier1Un:3 dosdoutschon Volkes VO!l c=r'·m; om.inonter Dcdo1.ltUllS SOil). wordon~, eine
horvorragondo H.oll':) sDie18n~ Vorlb'iLt'L: mtloscn [ülo' sich ,nou Or'P.!lE:5.s:i.oronc1.en~ , .... . . ........ . .....
Gruppen ihr Pl'ogrnllli"n,.1'J.nd ib:rc :r-a..trEl::e':'J.0rl~. ete den· bri ti sehen. Bohordo n. i'Ol'l,~
logon und gu..t;~lej.s3en h~:Jsen ....

1110;1. sahil
• so b:Jl'>iohto t ckrKorrc 3 Dondont des 'Nowa Ghro:n:Lcl.e~. !lclas

PrOg~-:'D.ll1Ji1des nouen Har;;.l)'t~u~ger Stu.:JeütonlJL:U.1cJ.CJS. Do.rin wird g030gt:· ,;:
1 DUrch t;.11801'oSclbiJi.;\..:rz:Lat:.u;l:3 und ,-LUro}:11.D.1S0r 80istiges Schaffon würde;:].

wir uns aus allen K'::'?!'ftonbem.U)18J:l, unBor Volk zu don GVJlggfD."l:iigen n:;nEiJh:.Lichun
und ethiseh0n Ide::len zu.1"Uek~:;i.lfUhr0n und. diose BOGriff;:; von c.llon T.Ji'.i3,istl ..,

. sehe 11. VOrze l'r"~l::1COn 2,U 00 frGlen.
In':dor LEJitu11.;3;G.oS Studc:l'Gonv(\rbcn\lcs~ so hcisst os. weito:r.'lke.nn elnon

Sitz. nur habon., Vior da:;::'tun kf:'1J.:1,. anBS or bore], ts V01'" der deu.tschen K.{;,.pi.t1)j.n.~
tion e.ktivor A.ntifnscl1ist war odor sich [Üs I:Ilffi~J.ing :Ln o:LnomKZ odor i.n
Gefg'nßnis boi"unc1on odor dass er [~ndoI'0n Vurf()lr; ....Fl~::en der Na.?,is g'}gG~1. seine
Freiheit oder seLl. .E:!.5entUll1 f.:.US:'SOsotztwe ..r.!

DiE! Unt(;,:r.~nehr.1Grh'J.l:..;;.l ':'as gl·.;j.cho H~,cht wie d.i<;; Al'beiti3:L', sich tll'ltor
K' .. •...t I'oJ -.l.': Z" '0 ~"t:''" ") ~ "':1'", •...." 1'1 11.L..l.o()l.~ •. """"""" ~Ut,..\,.l._O '......L~_, ••

,.:r .'
ß,l', •. 1

./- '~'~~....-~
',"-- .'

"'.'

Für die Lohnz::'.hlutlg vvurdcin' h stt~(;n f0stge cto1lt. stu:eu I. J.'-iC<,00 ?,1rcl'l-{
l:1onatlich.stufo 11 250.00 Merk, Stufe J:rI 350.,00 IvI~rk> ßtuf~):IV lt-50 .•00
:Mark monotli·ch. Di:~S8 Stufon gelten f'ü:r a~.J.c 'Bfi'cdcli-chon Bionststo:Llcn dcr
Stadt' Be rlin. NieTI1Llnd' da.rf o5.n höher'::; s Gcballi 8.1s 1.;..50.)o() l!fIal'k bc 7.i0hon •. 0.110

'frt1heren Gohaltsc.üsprttche sind do::n:i.t Gr.J.03(}nOn~
""""'.;'~~."i"~ ••~.••' ~ ,.., ',:7; .' ;,.• ,.' •...... ,l' ..;$,.' ....:'Jo~•........... ":i"\.,..,;,..f·~"·~·."_,bt·'-",r .._

',;~v:';.·r":-·. ;"o/r.,'.';'>.,~l..". ~ ..... .;< ... ·~:"",.;';"'''l·,,"''''l''',/l''-'f;';';·'~' .-'-. ;,.;o:'j'''~_
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.Papst Plus XII. hiült:ail!!s~llch.dGr B~e;n(ligung' dos Krieges in Europa
einQ. feierliche .Anspro.cha an dDf3' K.-qrdi.n;,.lsfolleg~:um;, Wir bringen hior die . ,~.
bed,eutsarns-to,n Absch::li~to' J3.~S l1er i.nspra Ch~" des He11ige,n VC.ters:'

. n Reute, .lL'.ch·fr.st6 J~lr.."6t~, ist der io<; in Eu:rop~ zu Ende. lVii" sehon
heute, c'." S 'Erbeue~';-"':[(lti~1'i.-".1i~1-Tll~eneine s S '~aat'e:~r,-dtrr'-S1ichUber. die hoilig-
stsn GofUhle dor .onschhoit hinwegsetzte .. und dis u.nstel;:>lichen Gi'Unds~tz.o

. dos. christli cllon l€\u.bena mit PUssou t:r'ut. Mit ti~fer ~stürzung blickt dia
Welt heutv auf ds.$ Unheil, d:.:,s daraus entst~nden ~st •. 1 .

Mehr o.ls 12 J4hre ha ben WIH unter Deut schen gelebt .~,\[IRh2.oon cL'.1.1:r,ls
getan" wn~ notwen<p--igwar, um dia Katholische Kirche ·in ~eutschlr;nd zu festi-
gen. Wir u.Y1torl:iol"t-o.a-&;1:!~~-...oo.ziphungenzu p.e..l1..-~s.t.~~11tretGrn des deut--
schen Volkos und. sind fu'rum gew~ss, dass slLch dns t'\eutsche Volk zu neucm
LGben erhebon wird, Wann es die! sntanisch!.:.! Herrs.chatt des Nf..tiol1.t11sozio.lis-
mus von sich gowic son J:"1...a t. ' I. . I

Die P~L1C.schaft dos HatiounD.8oZialisll1uf gogen: die !lirche h'J.t sich im
Kriege nicht Y0rm1nQcrt ...' im Ge~cnteil! Dijse Peindschaft lrussarte ,sich. bis
zuletzt. DiJ Ziole desNationa.l~ozinlismus, gogo'n di'eKij:,cbo wurJen durch'
~.i.e wiedo l'~1.,oltcnundirnine I' sch~rfEl ron. A,kti1bnen gegen die Ka~ho).i sch~ K,.1.rcho
J.n oostG:r'o~oh klar untl vor all~rn durch die· Verfolgun.gon in Jen0n Te~le::l .
Polens,die ins fluich e1ngeglie~rt wurden,! Katholische O1'3npisc.tioneh WUy':""
de n aufge löst. :Di:.=~!linder wurdon der Kirchk3 und der lFamilie gowa1tscmont-
rissen" (,icsGewissen der B't1rger!unter DrtJ.ck gesetzt. Eine durchtriobono u...'1d
woh10:i....8a~i sierte' P::'opugf:l.ndahAtl elie Kirch~ systom;1.ti sch ,diffamiert o'

Umdie sen Angriffen zu w~de~stch~h., hn1ben ,sich :lIil1ionenvon K:Jtholi,ken
um ihre BisohBfc geschart.MutiGjul1d ontsobfLossen:kämp:th,m sio ;~o:;on cli.0 '1'111..--
steren ?;I~·chte cles UnglQubons. I:>!3r Rollige f3t.uhl hat i.mer wieJer Protost"
erhoboh~Die Kirchol1verfölgu.ri.g c,os Nntiohlll!sozialismus fand erst ihr E:'ldo nrl.t
dom pl~tzlj_chen Untergans des V!:;;rfolgers .. I'

Aus den G,:düngnissen u.l1dKOjüzentratioJ~31agern strt)n}.el1.jetzt diej.,)nige~.l,
deren einziges Verbrechen ihre Glnubensb.'oUe war. Noch liegen keine voll.~
stfrndigen Beriohto vor. Aber r;uJs den uns 2ifu,{;e..gal:Jijonen' BorichtBn 1lfsst sich

,schon folgendes 01'sobon:in D~:.c:'bQU wIJren vlon 1940 bis'1945 2.500 polr.J.schG
Priester und Ord0 nsbrttder. gof~,'.nl~;cnßehalten;, Zula tzt im 1i.pri1 waren es nur .
~nehr 816 • Im Sonmer 1942' \fJuriden840 r:le14tsch sprechende Geistlich.) n.sLch
Dnchau oingeliofert ,&.1ru...'1.tor~ ?:..ot0st&njten. Und wir dürfen auch nicht
über die geistlichen Gefp.ngenerlj UU, s Hollf.njd, BolGien, Norwegen, Slowenien
und f'n.dcren rlfndern hinwol)gehe:t1. . i· . ,

Z&i.:.lloso Menschen in DeutsCfil~'ln:a-"'hE:Bin.seit 193; um Christi und seinor
Kirche 'IVillenGut, JI':reiheit und L0bGn geopfert. MC5geder ge re chta' Richtor
J.ie Leiden der Deutschen clls SUbl1.eanneb;:!wnfür die v'ie len VerbrechGn gegon .
diE.o Menschen 1md vornlle~ g~i!;en die Jue;end, elie vom Nationalsozirlismus
·oegnngen \'lu:r'd'eh. MÖßendie SchuldiGen, die es in' den Abgrul1.clfUhrten, E0il
finden in W:~.hrheit; Domut und christlichor Liebe. 11 ", '

~/~'/>lr>::/(j!/lll:J>::-/1! //; I):J~:;/-~;r:-,i/t~i7;;"i!LT7/1'I/i,''''' i//"'~/"!!/ L7,,~""/.~{'.' •. , //t/V - .1, ••. , ..l.H,_ .. "'1'•._4.. I, ....K .''-_.YI_. t \. ,.-1 __, .' !I, .., ,. "'; ) ..... \ t.......I. ,

Grossberlin Wird 11&cheiner Mittuilul'4.:'; aus' Washington .von den vier
M~chten in Gemeinsamkait verwaltet wordon.· Die Leitung wird aus Oil1.er;1Kontroll
rat 00 stehcn r:.1i t vie:r Kommandanten, die der lloihenach dnso berko1"JJ:l1:"ndo
ruhren und von einem te chnis ehe 11. Personal 0.ssistiert werde 11, wo1ehe s d:to
Tlrtigkeit der lo~mlondeutsohen Orge.ne kontrollie~ ...t. '
- _ , .. "~"","~",-"",..,-, ",- ,-,., _, ,,._ ,_..,, :."-....;...-_ , ....,_ , , ..~, .." ' -..-- .., _,_ _----, '..-__ ,- ~_ ..,..._"-- ' , _,._,..........,,.. ."~__._-", ..,--_..~..-, " '.. -'.,,,., ',.,.''"" .
--"-"'-"-"--~"-"'-'",",,~-_ ,~, ~ , , ,,··.. ·_,,- - , --·-:......:..... .. ~I••••-_.""" ' _ _~-,_ _, " .. ,.. -_~ _.,_,, __ ,,_ .._ ._ •.,.. _:..-.."' , '''' , .-_.,""--=, .:.-~"'_,.- .;,.~ ~.
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SAN·l7~A/vZ/SCO-kON/--f,7~f-.,JVZt '

/J! (;.jtt/ () e/ J} / (~)
Wie tro~z., hior und. do. goltussortor pessimistischor Bot'racht1.1nöon zU!EJr,~

warton stand, wurde auf'der Koni'oronz der Vereinten Nationen in S8.n Fraru~isco
volle EinmUtigkeit in allen wesontlichen Fragen erzielt. '

; Die MeinunGsverschiedenheiten .. die jetzt bor(3!nigt worden sind] lassen
si eh kurz so konnzei chnen: .

·ll.merika und England meinton, da.ss der Weltsicherheitsro.t;!ulso die lei-
tendo KörporE!chc,ft der Weltsichorheitsorganisation, auch dann Beschwerden
untersuchen, Schiedssprüche Zur friedlichen Beilegung von Konflikten 'flillen
und Aktionen geGen Friedonsttrcr beschliessen kt5nne, wenn keine Einmütißkoit
unter den festen Mitßliedern des Ratoszu erziülen sei, sondern lodiglich
ein Mehrhei tobe schluss. Es \vurde gelto nd gemacht, dass im anderen Fnlle
ein einziger der festen Mitglieder des Rates, d.h. eine der Grossnillchte in
dar Lage sei, jedo Untersuchung und jedo Aktion zu verhindern~ Auf diese Wei-
S0 k8nne jede der Grosswlrchte selbsto.ls Friedensstt5rer auftreten und gleich ...
zeitig das Einschreiten der Weltsicherhoitsorge.ni?ation sabotieren.

Die russi schon Vertrete I' bekc.nnte n sich dngee;en zu de 1" 1,uffassunß;: das s
die \Tolle Einmtltigkeit der festen Mitglieder desRQ,tes erforderlich sci;d1.:.mit
nicht Blockbildungen und Komplette gegen eino der Grossw~chto Geschmiedet
werden k~nnen. Auf den Einwurf; dass so eine der GrossrrJichte nIs Friedens ....
st8:r"Qr auftreten und jede Aktion sn.botioren könne, entgegnoto,n die Russen, d:L0
Weltsichorhoitsort:;anisCltion hn ba von dem Augenbliok an ihre Rolle ausGespielt,

.wo eine de'r Grossmtrchte als 1;.[:;1"osso1"auftritt.
Die ~e Unsti w.mißkoiten wurdon je tzt so gelöst, dass Einstimmigkeit· unter .

den fosten Hr.tsmitgliedern Vornussetzungjedos Einschreitons und jeder :Criod-
1i ehen Beile gung von Konflikten ist, wlihrond f!lr di'El Untersuchung; von Bo~.
schwerden und Streitfr:.:.gen ein Mohrheitsooschluss genUgt, so dr,sl? keine dor
Gros8m~chte eine derartißeUntorsuchung verhingern kann.

DJ[JlU' ('CL=-,/-/\\/'.n
l
/,.;).lI/,I/··/,/, In'einor RoJe ttbor d,te L.ussonpolitikJ.~ v JL f..-/ LI) r, .'dor Vcroin1gten Staaten erklttvto

DER VERE/IVI&TE/VJ77tATt.~ l~ussenminist~r Stettinius ;
"1,' Wir mUsson die zweite Phase des Krieges zum endgtatiE;on Sioßo ftil:.ren

und dafÜr sorgen, dass Deuts~hlnnd und Japan nie wieder einon KrieG
... vom Zaune bro ohen können. .

2, Wir müssen die Zusanunenarbeitund die nuf das gloicho Ziol e;eriohtotb
Einheit erhQlton und erwoitern, die jet~t zwischen den Nationen
herrscht, die diesem K.riegzusammen ausgefochten haben.

3, Wir müssen uns bestIDoen, mit allen unseren Krllften dazu boi.zutraGorl,
die Vorherrschaft der Gero chtißkoi t und dor unpartoiischen B:;hnndlung
alle r' staaten, der grossen wie dOl~kleinen, prnktis' ..t.ll zu verwirklichen',

. L~, alle diejerJ.gon sozic.lon und wirtsohaftlichen Bedine;ungen, die Go-,
eienet sind, °1no Atmosphttro das Friodens zu schaffon,. mUsson ßoförüe:::'ti
Y'Jerden.

t5. Wir müsson uns ,darUbor klo..r sein, dass wir in einer V,'dlt lebe::l} in
der koine Nr:,t ion,' r..\tch ni aht die rnMohtigst e, eine um<.mschrtlnl:lo Vor.•
he rrschnft aus Ubt. I .

PRESSE J7iM/'1E I/UJ A/t1E.-.I('/1l1l
Die nNews Letters" der AFL-Gowerkschaften in Lmerika habon lrLtrzli.oh .1'olgo11-'
de Feststellung gomacht:.Binnen kurzer Zoit wird unsere Politik in ;Doutschland
ungefY.br der entsprechen, dia vorschiodontlich von MC.rschall Stalin orkHtrt.
wurde, dass das Ziel nicht die Vornichtun(S des deutschen Vulkes ist, sonderh
dio Zorst~rung des Nnzis:rstoms. Wir ßlr.uben, dass de.s dio A-:..lffassung fast·
der Besamton amerikanischen I'.rbeiterbewogung ist.
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Von Kamoradqn aus einem ,Kriegslazaret wird. uns goschriebon:l
Das milittirischo Deutschland war irmner mit kleine'ren und gros...l
seren Stilben reichlich ge segnet ~ Lazaretto solltGn eigentlich 1
mit YJ.litarismus nichts zu tun haben,Abor auch bei ihnan gibt'
es stMbö, Sogar in'Kopenhoßen g.1.bt es e.1.nen s91chen Str.b"eino il
Lnze,rottn bteilungJ de ron KCl'lllnO,ndeurGin 0 bori'eldarzt Dr, Ullri ch 'l.
-ist. Wie uns bekannt' wurde, scheint dieser Herr noch i3arricht 11"
bemerkt zuhabon,das~ wir den Krieg verloren haben und dass l'

da r Hi i:;lerismus Und ,preus sische Militarismus uGott soi :Jankll 11,
mit Stumpf und Sq.l,ausgerottet Wilxi. So soll dieser Herr es 'I
vor ,kurzem noch gewagt haben, in LClzaretten, ... aus Versehen I
natÜl"lich - den-uns imme'):>schonver'b.assten ~tlergl"'uss anzu-' " 'I,
wenden und Sanith:ter,die, nicht vorschrifts:rn!tasig meldeten,) ,

_L-~l~~ili~::~:::~::~:~~:~=:~:~J.
PO LElN W'"JENSCHT .FREmm.sCHAF~TLIO HE' BEZIEHUNGRNZU, DEN ALIlIIERTEN•

-:-:.::''''"'':".'':-:- ..-:::=:.'"_"::::-.'=:-.:-':'''- ...... :~..., ....::==:::~~~;:::.:.=:::_'";~~:::~:::::::::~.:.-:"'.::~~:-.":-: ..:,::':".:;~.::-_..-,-~~.....~:::::.---~..'7::::--'-'-~ -"~::':'."M7::'::::::'-':"::::'-..'':'''''·-':'''::=~~';;'~····:::~:;:·':.'':=::~::'::''."#-:...

11 Die, Wiedorho rstollung Polens J.r..a.nndUrch diplOlnn ti sehe 'Be zie hungen wJ.t
l!lngland und don. Vereini~D: ste,aton nur bßschlüunigt werdenIl , erkll'~rte der
Dekan von onntorbury J:1f'.ch soin0r kt1rzlicp ol~folgten RUckkehr aus Polen.
Für :E;ngle.ndund di!3"Vor~:i.nigtenStaaten ist die i~ui'mhrne diplonutis,ohor
Beziehungen wit Pole'b.- v;,onnicht abzus6btttzondor Bedeutun.L:;,'. denn in Polet2
oxistiert eine stabile ;Re'S:LE!rung,deren sturz kaum wahrscheinlich ist. Die
Polen fÜhlen sich dureh wichtige Interessen mit der Sowjetunion verbunden
und siowUnschon dieselben Beziehungen mit don Westm!tchten. Dc.sbedeut,et
nicht, dass Polen aufgoh~J:t hat .oin unabbIrngiger Staat zu sein. Und 0-ie
Sowjetunion wQ."'lscht, dasspolen Ul'lr.'lbhErnGigbloibt~ '. . ,

Die führendon polnischen Politiker orz~hlten mir~ .fuhr der ,Dekanv,on
canterbury fort, \t dass sie hoffto n, die im Auslande 10bonden. Polen würde n
in ihre Heimat zu:dickke hron, wo lY'.andia Die nste, die sie d,e,m!ende zu lei-
ste n imstande w~ron, wlfrmstens b6grüssen wUrdo•. \I, I

, ,zum'Schluss.erkUirte der Dekun, dass er dio Polnis:che Regierung geniliss
.den Beschlüssen dor Ki~im:.;Konforonz unc1. go~ss . don vbn Marschall .StD:lin in
'seineln Brief an die "Times1'aui'gestollten Bedingungen erweitert sehen moch..te. ..' ,

Dar DekGmbosuchte auf seiner Reise Wo.rschn.u, Krakauund Dnnzi8~"

l'IN--roLEN ·"H&RRSÖHT--JETZT-DEl\10Kfu:~TIE·ij ... u-1'1ddas gross geschrieben 1 schreibt
.-- .••---- ,.--.--.---- ••---...,- ---.- ••.- , . . . . tI . 11'. . das russ .Regieru::'l.6Sorgan Iswestija .
In eine:emArtikel";geßontd..to - in einigen ameriknnischen Zeitungen. betrioben9
Propaganda,dass dio Sowjetnnion. undemokratisch 'sei,weil sie fU!' GincHandvoll
polnischer Faschisten in London nichts nnd.ero,e nls VGrD.chtUbriG hEtbe,
schreibt der Verfasser: '
t1 . Die demokratische n politischen Pcl::'toien' befinden .sich in raschem Wachst1.t.l'J13

es axistiertvtnlige Freiheit in der Reli3ionsc,usUbun6,die feudale Ausbeu-
tung hat auf~öh(;,rt, die Bauern hc.~n Emdlieh Le,nd bokommonll,so neisst es in
dem Artikel. ,Die Gowerkschaften bltthen und gedeihen und di6 Arbeiter haben
durch ihr~ gewNhlten FabriksausschUsse ein bedeutendos Ivlitbestimnungsrecht.
Fas, Gosetz sichort dD.SPrivateigontum an don kleinen und mittlo~on Betrio-
ben. Der PrivathL~ndel entfaltet sich mit.Hilfe und UnterstUtzurig der Re... j
gierung. Arbeitslosigkeit gibt es ·nicht. l)c,s", so schlussfolgel~t die 'Is-
west1jal,tI ist unbest:roitmr Dorr~::krfitie w.it einem grossen D."
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Ra -d.i. 0 L.ondon

lJ·rJ.tor der Hr:,brJ.};:~IlWr:.s woLLon siow:.ßsen:l Gnb dor Hc.dio I.london [~u::'·d:i.o
'-F1'ago: IlS011. d::o H0lWriJ nti01"llng von da r Schuld dos einzG In'3 n lliut.8:Jho::1.

[',usc;eho n? \l .folge n.Q0 i'~nt:'iVOI't : .
11 Es'j.st hier d:i.e. P:t'ngo 'uetCIl der Vorant',ortung und SChlÜd gosto:.:U:;., 11.:.1·),
d.1.e de.1:3 Hogimo gostrtty;t und r;oduidet ho.l:x:Jr:.; habon Gino L;oWiDßöTilitvor['.n·b~
wertunG und worc1Ü::l Q'nt SlYL,;j chond bo )1~n.d ,J 1 t. Zur 11::) chonsch'J.ft gozogo n wo ~cdon
n,,+·N~,l"'!c'n l"';'T d~o ,-'l]".., J""'~""""d'V7"-' '1'-' \T"'''~)''(>'''~en 'OC\"·hU,' , ",'". TT·o"·,-,,Cl D '''4t''kt.:.':u ....i...L~..J.. e.J"l",...... ~ .. J _-~~1;.,;1 .J.L~V",,,, ~U...:..C.lÜ 'V .... ·.J.,u .......J.l.. t:·b~::1"., b U :l\..-" Ov J.'1..' \JI_"'~\~'.~0 .....'.O..t.-i.. Jl
dor NEn:.or.iont~:·If,-lngw11''(1 d[',.vonrtUS681H':l~1,1' ctlSS jodGrDeutsche die M:itver-
antYJortun:.;'t~cKGt.EJ:"' kc,n:l l,:oinon T:i."'ünnunr;sstrich ~üo.b6n ~~w;ischen s::chtmd
der negiorunG soinoE Volko8, .
T'or "lO ',f'oc ....h':; (1"."-"10 --h : n. T\··,,]-l· on1'1"nd "1'0' nr'1,t ,"~ '''1 r"'o' 4 +- "nd ;..q.'L1,o d"" ...~', ° (0 .~•.J .l, .L.,_, .. I.h_'-' .'", .. , .. ;JV _,." •• l.''''~'''" ,". ". '-'-'-J vJ.U i:.l."'-V \.0\. .V,L.. ...I,.,tl,.l0.~t01'1.
r~;, VOl'S' C1JU"'J.'·'D 0'" c,.'," '1UI' Ol" n >'Ie'" 11c'r 1Ifl;'rln I..\"'"h G·ü·?r-lD,·t l""t '<, ·(··..·,·q""··('DO·l't:~\.A. -'-.. ._.} ...L I...I'-.l... .I. 0. ,.1.J.....L. ....v ..., _. .l.. 'i' J;. ......... J. . ........... 0 J .....-. J ~.) 'J\..J ...... ) .. !.; ; .1..:_'., v.

l\.bor Gor[.qe diese Ga:Lstoshaltun::; 0.1].08 soinom Ftth!?ol" zll UborL:~sf3on.t nl1.:.ss
go'),;ll1do'"Yl~- V~eYlfl('r' ";'i"~'" .......r..l~O Ol~'~/)nt4erun;'j' lr'lDn 'otz.l.·o'Y'" J~''''1(10S' "n..!;,;,\';-.··t; 'f-":- "-'l~<",t."·ep

'- "..... ~ 'J " - - • .;; ... :;::.:~_u."-~.l..:-;"r""'.,.'.. ~._ ~t:~"....,,,.~''-'..;.•.:.\;1.• :::'_::.~._~.:•.•..:-:•.._'.~.,.;:;l.;; .... ')· ...:....;-,-:f·.y;cV~ _.'.'-h". '~'. ''',;'.:,'.... ":J

i?.Qn.sslr't\. X.R.T\p.S~m, :;19Y.-t;~\)1l(:H~.. Y9J1r.§.g1J:?FP ....g~1+~s:h.3.9f,jJb..j:t,.lvq ~.Q,9p.... J);.0 11. J. :,i1;.':C~ Gn
köünenm;.r oins t~un'J don pöut8chQn, dio dioso Arbeit du:"ch:t'~.h~(,oj~\J(j:;'::.,::)]:'].,
zu hulf.~ :'1.; ,

In Bn.:JTorn hO.bon die AIJ.:U.orton oino neUG ReGiorl:"y.J.1; Z'1.S8.1wil8n;!~8ßtollt.
I;Iin.5...sterprtls.idoD.t die so:''' Regiorung ist P:C'iodr:i.ch Schi'ffox'} dur V6l~ dor
T\ff"c.ht·N'oo·r·,··,n1""uo, T.TJ..'t,'o·,·q Ti',l~hl"'''r dO"r ·J...·"tl'''lJ..·..,'r·'n Bnl.,j-".>.lscH'{-,n i?..,.1'··"'·Onr't··.,,, '''1'''";'... _ .....~- ~_. L.:... .L ....L-l, .. J.,.l. ... .l.t.' - ..L ","u .,... ~-:.-.&._v ~..,-,,, ....~ oC ...J.v _ ,.,,-.t) ...J...J... J.,_V .'J_~I ......t_u ...(".,;, U"J...,,'Ww"'_.J..fI

Sahttfe r'.'Vurdo wo:.Lt Q I'll.:Ln bon:'i..ftro.gt i via r Mitln>l"lo'itc r für d:'i-o Po stOll- dos.
"-r.,... .. _.• _ Y1~nEO, r ....., }·· .. .,~l +-", 0" .. ," 1 ,.~......>lt'"' b.,..p..;... co • ~ ~·n""\l1 lir) .. ~r1""hl t •..J,:.ltlOil:'- ,.:,.1.. c..n,::- j ...,.L: •• I_'-' ,1.""~.· ..nc. ~IJ.~ ,.)e ,'.).-'.cJ .olU.l.nJ.S ul.:)~S ".u'SZU.I,c,. on" ,

Schttfo r' 1/;0..1" i1ü ino r Zoi t ' juristis ehe r FU:,t2~ebor dor,Ej,·thblis cne·n I<::ircho'
in Doutso::llr.:nd.:3lr ';11 Ul"C.O V'ou dor Gostapo nttch J.933. 'i7'JrL:'.ftot t<..r:u:1:?üc;rs·~
. G~··Pf1·n"'·r·~8 S+·"'a,··,"1rl,,-l 1. . sr'~'+"O h~ ·~w 1'" "o,-,.L'·, .. t-l·,- ~...;........'1'\., ' ... , '" r,·""l:m . ·v..t.<:., Ö-'-,L ... l''-' !;J.l.-i,l"-",.TI,· j;)V'cJ r .......n ..,•.1 ':'\.ont.J ,•• t"J.c. _Ü~l.SJ.'··00J. .LA ..crlL,,1. ,..'.n,~)u"!"'

bl'c'.cht"

tu :J'" ' O'

2rJ.lTi GI'S '"'n ..b'L1.1"CO, I'nlOJ. st, 0 l' Dr9sdoES

Wtu"du'dol" fl"U.hero soz:1.8.1domokratischo Stf'dtratHudoJ. ..::.... :Ei'J.':1,odrior:.s 0::',,,
t ~ ......,. "" ..9 .,-." . ',.p '.'\,-,.> . +- 1- ]nann-. Ji..:r· ~Sv JUl"lS't t1..na wa· r VOJ:' .,L,)~; a~,-s ·Ol::J. sohr oe..t.nl.l..~,iScJCI' \..o:nmunr.,<.....

politlkol' h,;kn.nnto EI' gohörte d8.mo.ls dOm linken FlüGel dorSozLüdomok:"o.tJ.p
an l1.I1d trat. :t'Ur·oin.o VJ (d.tgehonde Zusarllillel1C,l,ooj.t mit don Kommu...'1.iston (d.ll·.'

T\r< C! ';?ld~ "'c'rJ.o' Q,-·1-1i (',1rs," 1J....I'...:.O J ~ ..1..).) .' •. """;\J} •• JL:-5.. 1-,.

Unt:.irSUc.hlUl.gen des C3k()nomiGch~Ghri3tliJbon Flüchtlin(;s;o.ussc:nlJ.ssos in
Gonf und (lor P:Lücht J..J.nssb..:l. l.fo in ZüriGh r.u:i bo n e rge 1::011:
In08w~toclom (WC'stga::.::~ion) une. l:"ürkoliau.(obol'schlesien ) wurden :tn der'
r/r"t . '-,' '\ -1" "lr-ijC) ".r., :. ,.",':, ~9l,1. J r7{r""O . '~·1.a"o d' " ....1 G\..,.., C?ü,J_'~'l-o't' .. ' ... ..L.. VO,.•1 E.pr.l.J ...... -:/,...c. Li..L.'::> .nI..JI.:.... "','.1"-1' .0:: ,000 u:t n ll~l.l '...) /.;l IJÜu ~

Die !INane Z;üri.chor Z:ütung lIborochnot am 2i,~~?oLI.5 c1:1.o ilnhl Ger gotöteton
Juden 8.u.f G l\tLlionen. .
J)i.;r t:Danzißol' Vorpostofl H Gab die Zo.hl dor. getöteton ,Judon mc. :;.,3,.5" J.9i.!,l.~,
m4 + rtr" 5 ·f\(f].O"l ~1 -i o~'r.:· ~1. 0, "'1 ...... .., ,-",t 1\.. ....... l.. U'-' i. C·.,. ~

Dia Zr.hl dol' EEde 191+-4 UtJbeJ"J.obondon Wird boi.spieJ.sweiso f'~tr'dj.,o ll'sc~lochü'"
sl07cckoi m:1. t 56" JO c·.• .fU::.'" Eollo.nd :D:tt '15 ..000, Ito. J.ion rrd..'G 38 c 000 J! BelGJ.on .
mit 20~ooo und .rU.I' Doutschlnnc1 mJt 15:>000 8.ngogeb6n,. Eierboi h:'1.ndelt es .
S" h 'UD ~'lfer'C'cnt.~, . ct"e 'D r.;..-"sa·J.en tJ"c"v""'on S4~,.1 "Y'\+:c·'''''~rd'-':'"'('ll Cl'e:1o'[)J.· Ho· ....,,··~C,L. ~. 1, 1,1., .t...~ ... ·,;.,1,V~~~J l.. .LoH. 4..h.' ..... ~ 'Cl·, \J Ö L. ..~.,l..-.u, v_'.J • ...)v.J.......... .......~....J lJ....... 1I, >" ... ,l...L" ......

schen~1 Fass gel'.a"bt haben:;dur ftlr .Deutschlf'\.r.Jd al"ooiten mussten~

. .'\'

.1
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B:erabs,;-tzur.g d;)r Leh)nsm.:ttt,)lrat'i)nen ir{

"Englana." Kanada, Vereinigte' staaten, Dtlnemnrk.

Der englische Ve~':.r Llewellin gab vor kurzem. ausre.h.r-
1i chere :M..i t tei lungErn über die Hera bsetzung der enftLi sehe n Rationell', wie
auoh Uber tlhnliche Massnahmen in den Vere.ini..gt"6n staaten und Kanada.
11 In der Welt droht ein ernsthafter Mangel an gewissen Le-ben.sm.itteln" t
e rkUtrteder britische Mini iilter. "Durch die Be.i're-i.ung 'Europas wurde ein
gr.8<'Jserer Dedar!' geweckt, als wir vorhersahen. Deutschland hat mit sell1.em
wt:thnwitzigen Beschluss, den Widerstand noch fcrtzusetzen, na::>hdemes schnn
lange geschlagen war, diese Schwierigkeiten noch vergr~ssert. Dazu korrmt
eine bedo1,ltende Verminderung derlandwirtschai'tlichen Erzeugung in einer
Reihe von L~ndern, besonders auf der sUdliohen HalblD1gel, Wo Australien
unter einer bisher ungesehenen DUrre zu leiden hat. n

Ueber die Verminderung der dl!nischen Rationen sprach der d1!nische
Handelsmi nister im Radio zum dllni sehen Völk.
tt Als alliierte Nation ist es unsere selbstverstl!ndlicho Pi'licht _ und
eine Pflicht, der wir uns kei ne swegs entziehen wollen .. jeden mcglichen
Beitrag zur Linderung der Not und des Elends in jenen Ländern zu leisten,
die ohne eigene Schuld von. den Zerst8rungen des Krieges betroffen w0rden
sind. Jetzt wollen wir gerne, soweit unsere M8g1ichkei ton reichEm! uns
nahe st ehe nden LlIridern he If en • It" . .

~indemann, O·berbei'ehlshaber vqnDttnomark, verhai'tet.
-'_.'.''''''''''''~''--''.'''''-'''''''-'''''''''-'''.'''----''''''.'''-''''''''- ....;---_.- ...;.:.._ ...._ ..._ .........,- ..'..._;-_ ....._' ..._"',_ ...~............-_.

General Lindemanh, derehema.lige 0 berbei'ahlsha beI' :~r deutschon Truppe
in Dt!nem.e.rk,V'lUrdein Jütland ve rhai'tet •. General Lindemann erwarb si oh
gle ich bei seiner !nkunft hier im'L~mde eine traurige BerUhmthe;tt, als er
nach einem ihl1'vorgelegten Bericht über die mutige Sabutage von RUstungs ... •
betrieoo n durch da:nische Saboteure a.usbrach: 11 Abo I' Saboteure, meine Herren,
dio erschiesst man dech I"Dieses blutrünstige Wort 'machte er in so hohem
Grade wahr" dass er von .den Wl1en ~.n die erste Stelle au.fdio Liste der
Kl"iegsverbrecher ge,setzt wurde. Lindemann steht auf dar russischon und der
helHtndischen Liste der Kriegsverbrecher. In Wnemark liess er wl:lhrond
3 Monaten 59 FreiheitskMmpfer 'hinrichten.

Nazihelden verwandeln sich.in et'nfacho Angehöri"ge der Wehnnncht._.__ ..-- , ,_..--_-.. _ ......, _" ..;._ _-_._ _.,"---_ ' _-_ _--, __ .._ __ _."" .._ .._-, _._,~,-_.'---,-_ , __ .._-,--' ..
In oinem Gei'angenen1ager bei Bad KreuznEl.ohwurden Wieder 2 deutsche

Kriegsverbrecher entdeckt. Es hnndelt sich um den SS-Oborsturmbannführer
Karl Bu.:rckhar:::'t" den K~lllmw.ndantondes' berüchtigten KZ Bu.chonwald boi Weill1['.r
und.den,Ohefarzt dosseloon Lagors, Dr4 Oi'en. Boide Nazihelden hatten sich
in oil"...faohoAngehU:r'igo der Wehrmncht verw8.ndelt und hoi'i'ton so, der Gerech-
tigkeit zu entschlUpfen. .

Bolgrad

ZUm Abzug jugoslawischor Truppen aus Triest und K~rnten orklrrrte der
jugoslawi sehe Aussenmini sto I' Subaschi tsoh, dass die jugoslawi sehe Regierung
di 0 se n Be schluss get I'ei'fen ha bo in dem ernsten B0st ro bon;; di e Wafi'enbrtlde r.~
schai't und die guton Beziohungön zwischon don Alliierten aufrochtzuerhalten
111it dem einzigen Ziel) den Wiedoraufpau Euro,Pas zu i'ürdern und den Friodell
zu bo wahre n ~

--:.-,

L:.mdon

Der ehemalige Rei chprotekt orin Böhmen und Me:hrol1, Frank, gab in einer
vernohnn.mg ·zu, dass uufseinen Boi'ohl in der' Tschochoslovakei ZWischen
1.500 und2ooco Manschen hingerichtet 1J'lqrden.... ._._-_ ....,........_--""'"'"!""-"" .. _ .._'~-- ....._"'.,_....--... .._,-_. ,.._-----'"" .._.,--_ ......~.,.,....,............


